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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen , Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen , Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen , Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer:
Wegen Umzug geschlossen. Wiedereröffnung
unter dem Namen „Mediathek“ im Schulzen-
trum im Winter (genaues Eröffnungsdatum
wird rechtzeitig bekanntgegeben).
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Wieder jeden Sonntag von 14–17 Uhr ge-
öffnet. Führungen außerhalb dieser Zeit über
E-Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 1.12.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 7. De-
zember in der Zehntscheuer, Bahlinger
Straße 30, in Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz: TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.
Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 2.12.Samstag, 2.12.Samstag, 2.12.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.
Sonntag, 3.12.Sonntag, 3.12.Sonntag, 3.12.
Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-Aesculap-Apotheke Köndringen, Bahnhof-
straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-straße 3, 79331 Teningen (Köndringen), Tele-
fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.fon 07641 / 54300, Fax 07641 / 54274.
Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-Glotter-Apotheke, Talstraße 70A, 79286 Glot-
tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.tertal, Telefon 07684 / 1355, Fax 07684 / 564.
Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-Marien-Apotheke, Golfstraße 9, 79261 Gu-
tach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Faxtach im Breisgau, Telefon 07681 / 7257, Fax
07681 / 23414.07681 / 23414.07681 / 23414.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom
27. Dezember (KW 52) wird aus redaktionellen Gründen auf
Donnerstag, 21. Dezember, 10 Uhr , vorverlegt. Ein späterer
EingangvonArtikeln fürdieseAusgabekann leidernichtmehr
berücksichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Hinweis: Ein kostenfreier Abdruck von Weihnachts-/Neu-
jahrsgrüßen in den Teninger Nachrichten ist für Vereine und
Verbände nur möglich, wenn sich diese Grüße einem redaktio-
nellen Artikel des Vereins oder Verbandes anschließen.

Die Gemeindekasse ist am morgigen Donnerstag, 30. Novem-
ber, ganztätig wegen Fortbildung geschlossen.

zurÄnderungderSatzungüberdieöffentlicheAbwasser-
beseitigung (Abwassersatzung – AbwS)
der Gemeinde Teningen vom 23. Oktober 2001

Aufgrund von § 45b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Würt-
temberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG)
hat der Gemeinderat der Gemeinde Teningen am 21. November
2017 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die öf-
fentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) vom 23. Ok-
tober 2001 in der Fassung vom 16. Dezember 2014 beschlossen:

§ 1
Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (AbwS)
vom 23. Oktober 2001 wird wie folgt geändert:

§ 32 – Beitragssatz
Der Abwasserbeitrag setzt sich zusammen aus:
Teilbeträge je m² Geschossfläche (§ 25)
1. für den öffentlichen Abwasserkanal 4,60 EUR
2. für den mechanischen Teil des Klärwerks -,--
3. für den biologischen Teil des Klärwerks -,--

§ 42 – Höhe der Abwassergebühren
(1) Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 38 Abs. 1
und 2 beträgt je m³ Schmutzwasser:
vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2019 1,67 EUR/cbm
vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 1,57 EUR/cbm
(2) Die Niederschlagswassergebühr (§ 38 Abs. 3) beträgt je m²
der nach § 41 Abs. 2 bis 4 gewichteten versiegelte Fläche:
vom 1. Januar 2018 bis 31. Dezember 2019 0,26 EUR/cbm
vom 1. Januar 2020 bis 31. Dezember 2020 0,30 EUR/cbm

§ 2
§ 1 tritt am 1. Januar 2018 in Kraft.

Teningen, den 22. November 2017

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen die-
ser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung diese Satzung gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

DiediesjährigeStraßenreinigungallerStraßen findet inderZeit
vom 28. November bis 6. Dezember 2017 statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:
Heimbach und Landeck: 29. November;
Rohrlache und Köndringen: 4. und 5. Dezember;
Nimburg und Bottingen: 6. Dezember.

Teningen, den 14.11.2017
Bürgermeisteramt

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Hiermit werden alle Mitbürgerinnen und Mitbürger über 60
Jahre zu einem geselligen Nachmittag mit Kaffee und Kuchen
in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen auf kommenden Sonn-
tag,3.Dezember,14.30Uhr ,eingeladen.DerSeniorennach-
mittag wird in diesem Jahr durch die Teninger Vereine gestal-
tet.FürdieBesucherausdenOrtsteilenbestehtwiedereinkos-
tenloser Bustransfer.
Abfahrtszeiten des Busses:
Landeck, Burgcafé 13.20 Uhr;
Landeck, Rebstock 13.21 Uhr;
Heimbach, Rathaus 13.30 Uhr;
Köndringen, Rathaus 13.40 Uhr;
Bottingen, Bushaltestelle 13.55 Uhr;
Nimburg, Gasthaus Krone 14 Uhr;
Teningen, AWO 14.10 Uhr.
Rückfahrt in umgekehrter Reihenfolge ab circa 17 Uhr.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 27. Dezember

Geänderter Redaktionsschluss

b Teninger Nachrichten am 27. Dezember

Weihnachtsgrüße
von Vereinen und Verbänden

b Fachbereich 1

Gemeindekasse morgen geschlossen

b Gemeinde Teningen / Landkreis Emmendingen

Satzung

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen

b Am kommenden Sonntag, 3. Dezember

46. Seniorennachmittag in Teningen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die Gemeinde Teningen hat folgende landwirtschaftliche Ge-
meindegrundstücke ab 1. Januar 2018 neu zu verpachten:
Gemarkung Köndringen
Flst. Nr. Grundstück Fläche
3003 Untererbstal (Ackerland) 11,95 Ar
3006 Untererbstal (Ackerland) 13,30 Ar
3007 Untererbstal (Ackerland) 9,50 Ar
5407 See (Ackerland) 24,88 Ar
5854 Kreuzmatten (Ackerland) 22,82 Ar
5868 Kreuzmatten (Ackerland) 18,91 Ar
Pachtinteressenten melden sich bitte bis zum 8. Dezember
2017 bei der Gemeinde Teningen, Herrn Bußhardt, Telefon
07641 / 5806-37 oder per E-Mail: (Busshardt@teningen.de).

Beim 42. Weihnachtsmarkt am dritten Advents-Wochenende,
16. und 17. Dezember, werden 50 geschmückte Marktstände
das Teninger Unterdorf in weihnachtliche Stimmung versetzen.
Wieder spielt sich das Geschehen auf dem Rathausplatz sowie
der Riegeler Straße und der Kirchstraße ab. Die beiden beson-
deren Anziehungspunkte des Vorjahres gibt es wieder: Im Bür-
gersaaldesRathauses istzumdrittenMaleineModelleisenbahn
zu sehen und im Heimatmuseum Menton werden viele Aktio-
nen mit gemütlicher Bewirtung sowie einer „lebenden Weih-
nachtskrippe“ geboten.

Am Samstag kann man von 14 bis 22 Uhr die weihnachtliche
Stimmung bei Glühwein oder Punsch und ab 18.30 Uhr mit der
Kapelle Gin Fizz genießen. Am Sonntag ist der Markt von 11 bis
18 Uhr geöffnet.

Das Marktgelände erstreckt sich nicht nur um das Rathaus,
mit einbezogen werden auch die Riegeler Straße im Bereich der
früheren Metzgerei Engler, die neu gestaltete Kirchstraße bis
zurMartin-Luther-EichesowiedieStraßezwischenRathausund
dem Dorfbach.

Das Feld der Marktbeschicker hat sich diesmal stark verän-
dert.ZwölfNeulingesindamStart,nachdemsicheinigeTeilneh-
mer aus früheren Jahren nicht mehr angemeldet haben. Wäh-
rend sich bislang die Einheimischen und Auswärtigen die Waa-
ge hielten, sind die 33 Teninger Anbieter jetzt in der Mehrzahl.
Zu den „Neuen“ gehören unter anderem die Jugendabteilung
des FC Teningen, der Teninger Kindergarten Sankt Franziskus
und der Verein zur Pflege der Deutsch-Französischen Freund-
schaft Teningen.

Mit dabei sind auch wieder Teninger Gewerbetreibende und
Weinbaubetriebe,diedenBesuchermitdeneigenenProdukten
verwöhnen. Komplettiert werden die Bewerber durch zahlrei-
che Privatpersonen, die ihre Arbeiten präsentieren.

Natürlich bietet sich die Möglichkeit, das ein oder andere
Weihnachtsgeschenk zu besorgen, gibt es doch eine große Aus-
wahl von Bastelarbeiten, Kunstgegenständen, Lederwaren, Im-
kerei-Erzeugnissen, Näharbeiten, Strickwaren und vieles Wei-
tere.

Rahmenprogramm: Die offizielle Eröffnung erfolgt am
Samstag um 16 Uhr durch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker unter der musikalischen Umrahmung des Musikvereins
Winzerkapelle Köndringen. Am Sonntag tritt um 14 Uhr das
Jugendorchester des Musikvereins Winzerkapelle Köndringen
auf. Um 17 Uhr wird die Verlosung des Weihnachtspreisrätsels
des Gewerbevereins durchgeführt. Alle Programmpunkte fin-
den am Rathausplatz auf einer großen Bühne statt, die vom Em-
mendinger Gewerbeverein angemietet wurde.

Modellbahnausstellung im Rathaus: Nach den großen
Erfolgen in den letzten beiden Jahren ist auch diesmal wieder
im Bürgersaal des Rathauses eine Modellbahnausstellung zu se-
hen. Der Märklin-Insider-Stammtisch Freiburg präsentiert eine
digital gesteuerte Modulmodelleisenbahn, wo im Maßstab H0
(1:87) sieben Zuggarnituren mit rund 50 Waggons zum Teil mit
Sound verkehren. Außerdem gibt es einen kleinen Flohmarkt
mit Modellbahnartikeln. Die Ausstellung ist am Samstag bis 20
Uhr und am Sonntag bis 18 Uhr geöffnet.

Weihnachtliches Heimatmuseum Menton: Im beheizten
Keller des Heimatmuseums bietet der Förderverein Anwesen
Menton leckeren weißen und roten Glühwein, Mentönle (Brat-
apfellikör mit Zimt-Sahne-Mütze) und weihnachtliche Waffeln
an. Am Samstag von 16 bis 19 Uhr und am Sonntag von 12 bis 15
Uhr gibt es von der Caritasgruppe March selbst gemachten
Flammenkuchen. Im Mentonhof kann man es sich unter dem
Christbaum auf urigen Baumstämmen vor einem knisternden
Lagerfeuer gemütlich machen. Neben dem Bauerngarten gibt
es ein weihnachtliches Zinnfigurengießen und unter dem
Schleppdach ist eine „lebende Weihnachtskrippe“ mit Esel und
Schafen untergebracht. Die Spofunnis bieten eine Malerwerk-
statt und beim Kinder- und Jugendbüro kann man an einem
großen Weihnachtsstern mitbasteln. Darüber hinaus veranstal-
tet der Förderverein am Sonntag um 14 und 16 Uhr Museums-
führungen durch das historische Wohnhaus.

City-Bus und Anruf-Sammel-Taxi im Einsatz: Auch in die-
sem Jahr bietet die Gemeindeverwaltung an diesem Advents-
wochenende Sonderfahrten an für diejenigen, die die Umwelt
schonen wollen. So wird innerhalb der Gemeinde der City-Bus
und fürdieOrtsteileLandeckundBottingendasAnruf-Sammel-
Taxi eingesetzt. Der Preis beträgt 1,50 Euro je Fahrt; Kinder bis
zwölf Jahre dürfen kostenlos mitfahren.

Zur Erstellung der Turnusrechnung 2017 für Wasser und Abwas-
ser werden von der Gemeinde Teningen keine Ableser mehr zur
Erfassung der Zählerstände eingesetzt. Erstmals wird die Kun-
denselbstablesung mittels Ablesekarten und zusätzlicher On-
line-Erfassungsmöglichkeit durch das von uns beauftragte
Dienstleistungsunternehmen co.met durchgeführt. Hierzu
werden Ende November 2017 entsprechende Schreiben an die
KundenzugestelltmitderBitteumAblesungundÜbermittlung
der Zählerstände. Die Übermittlung der Zählerstände kann auf
verschiedenen Wegen erfolgen. Wir bitten Sie um Unterstüt-
zung bei dieser zukunftsorientierten Lösung, die bereits seit
Längerem bei der Ablesung der Stromzähler erfolgreich prakti-
ziert wird. Für Fragen diesbezüglich stehen Frau Vetter (Telefon
07641 / 5806-51) ober Frau Sommer (07641 / 5806-49) jederzeit
gerne zur Verfügung.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

b Die Verwaltung informiert

Verpachtung
von landwirtschaftlichen Grundstücken

b Am Wochenende des dritten Advents

Fünfzig Anbieter
beim 42. Teninger Weihnachtsmarkt

b Öffentliche Bekanntmachung

Kundenselbstablesung Wasser 2017

b Fundbüro

Fundräder
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Der nächste und für dieses Jahr letzte Mädchentreff für Mäd-
chen ab zehn Jahren findet am 12. Dezember um 16 Uhr im
Jugendtreff Teningen statt.

Es wird rund um das Thema Watte gehen, ob als Teelicht am
GlasoderalsWolke füreinMobile, derFantasiesindkeineGren-
zen gesetzt. Los geht's um 16 Uhr im Jugendtreff Teningen
(Wiedlemattenweg6) füralleMädchenabzehnJahren.DasAn-
gebot ist kostenlos.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download. Weitere Infos gibt es auf der Facebook-
Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbtenin-
gen . Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den.

Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe
gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Kinderküche: Schokocrossies: Es steht nicht nur die kalte
Jahreszeit vorderTür, sondernauchdiesüßeJahreszeit.Auswe-
nigen Zutaten wird am morgigen Donnerstag eine leckere und
einfache Alternative zu Plätzchen hergestellt. Bitte an geeigne-
te Dosen denken, um die Schokocrossies in Weiß oder Vollmilch
mit nach Hause zu nehmen.

Morgen, Donnerstag, 30. November, ab 15 Uhr im JuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Bastelwerkstatt: Weihnachtsdeko: An diesem Freitag
wirdmalwieder inallerRuhegebastelt.Ob fürdenWeihnachts-
baum,dasKinderzimmeroderdieFenster imWohnzimmer–die
eigene Weihnachtsdeko macht überall etwas her. Zur Stärkung
gibt es leckeren Tee.

Diesen Freitag, 1. Dezember, ab 15 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6.

Am Donnerstag, 7. Dezember , gibt Kerstin Sacherer, Mitglied
der Geschäftsführung der Karl Dischinger Holding GmbH, Ein-
blicke in die Personalauswahl aus der Sicht eines Unterneh-
mens. Die Veranstaltung beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine
Anmeldung nicht erforderlich.

Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Frei-
burg in übergeordneten Fragen der Frauenförderung, der
Gleichstellung von Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und
der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Studium bei der Bundesagentur für Arbeit: Für die Dualen
Studiengänge „Arbeitsmarktmanagement (Bachelor of Arts)“
und „Beratung für Bildung, Beruf und Beschäftigung (Bachelor
of Arts)“ mit Beginn im Herbst 2018 sind Bewerbungen noch
möglich. Die Frist endet allerdings am 31. Dezember. Vorausset-
zung ist die Fachhochschulreife/Hochschulreife oder ein ver-
gleichbarer Bildungsabschluss. Das Studium findet statt an der
staatlich anerkannten Hochschule der Bundesagentur für Ar-

Schneeflöckchen, Weißröckchen …
im Dezember im Mädchentreff

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Schokocrossies und Weihnachtsdeko

U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

BiZ & Donna: Bei Personalern punkten

Endspurt für Bewerbungen
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse (TSK) Baden-
Württemberg – Anstalt des öffentlichen Rechts – Hohen-
zollernstraße 10, 70178 Stuttgart.

Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung
für 2018 ist der 01.01.2018 .

Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2017 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2018 keinen Meldebogen erhalten

haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchen-
gesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.

Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften) sind zum 1. Februar 2018 meldepflichtig.

Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Viehver-
wertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2018 einen
Meldebogen.

Meldepflichtige Tiere sind: Pferde, Schweine, Schafe,
Bienenvölker (sofern nicht über einen Landesverband gemel-
det), Hühner, Truthühner/Puten .

Nicht zu melden sind: Rinder einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel . Die Daten werden aus der HIT Da-
tenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) heran-
gezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefangengehaltene
Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse
und Enten .

Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
derenmeldepflichtigenTiere (s.o.)gehalten,entfälltdieMelde-
und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.

Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobbyhal-
tung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene Gesamt-
tierbestand je Standort.

Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt
gemeldet werden.

Schweine, Schafe und/oder Ziegen sind, unabhängig
von der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW,
bis 15.01.2018 selbstständig an die HI-Tierdatenbank zu
melden.

Nähere Informationen und Kontaktdaten erhalten Sie
über das Informationsblatt, welches mit dem Melde-
bogen verschickt wird bzw. auf unserer Homepage unter
www.tsk-bw.de.

Für Bienenhalter, die Mitglied in einem Imkerverein sind, der
dem Badischen oder Württembergischen Landesverband ange-
schlossen ist, besteht für die dort gemeldeten Bienenvölker kei-
neMeldepflichtbeiderTierseuchenkasseBaden-Württemberg.
Diese werden direkt vom Landesverband gemeldet. Die Nach-
meldung nach § 4 Abs. 1 hat beim jeweiligen Imkerverein zu er-
folgen (siehe Beitragssatzung www.tsk-bw.de).

Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informationen
zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tierseuchenkas-
se sowie über die einzelnen Tiergesundheitsdienste. Zudem
können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitragskonto (ge-
meldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre etc.) einsehen.

Telefon 0711 / 9673-666, Fax 0711 / 9673-710, E-Mail: beitrag
@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de.

Berufliche Veranstaltung über Arbeitsfelder für Geistes-
und Sozialwissenschaftler am Beispiel Bibliothekswe-
sen.

Am morgigen Donnerstag, 30. November , informieren
Cornelia Lang, Leiterin der wissenschaftlichen Spezialbiblio-
thekdesFraunhofer-Instituts fürSolareEnergiesystemeISEFrei-
burg und Isolde Teufel, Fachreferentin für Romanistik, Philoso-
phie und Theologie sowie Beauftragte für Bestandserhaltung
an der Universitätsbibliothek Freiburg, über Arbeitsfelder für
Geistes- und Sozialwissenschaftler am Beispiel des Bibliotheks-
wesen. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegien-
gebäude III (Hörsaal 3044) der Albert-Ludwigs-Universität Frei-
burgundendetvoraussichtlichum19.45Uhr.DieVeranstaltung
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Viele Studierende sozial- und geisteswissenschaftlicher Fä-
cher haben ihr Studium aus reinem Interesse gewählt und das
Thema „Arbeitsmarkt“ erst einmal ausgeblendet. Während des
Studiums stellt sich die langsam drängende Frage: „Was kann
ich eigentlich damit arbeiten?“ und „Was muss ich dafür tun,
um als Geistes- oder Sozialwissenschaftler für Arbeitgeber in-
teressant zu sein?“. Der Vortrag gibt einen Überblick über das
passende Kompetenzprofil, über Berufsfelder für Geisteswis-
senschaftler mit einem Schwerpunkt auf das Bibliothekswe-
sens, über Brücken zum Arbeitsmarkt und über weitere Hilfs-
mittel zur beruflichen Orientierung.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit
Freiburg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-
Universität für Studierende und Hochschulabsolventen organi-
siert wird.

Am Donnerstag, 7. Dezember , gibt Bernd Kramer, Journalist
der Wirtschaftsredaktion der Badischen Zeitung, Einblicke in
die Berufswelt des Journalismus und informiert dabei über Ein-
stiegs-, Entwicklungs- und Verdienstmöglichkeiten sowie be-
rufstypische Rahmenbedingungen. Neben dem Aspekt, warum
das Dasein des Redakteurs erfüllend sein kann, geht es auch um
Risiken und persönliche Einschränkungen, die der „Job“ mit
sich bringt. Die Veranstaltung beginnt um 18.15 Uhr im Kollegi-
engebäude III (Hörsaal 3044) der Albert-Ludwigs-Universität
Freiburgundendet voraussichtlichum19.45Uhr.DieTeilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in
den Beruf“, die in Kooperation von der Agentur für Arbeit Frei-
burg und dem Service Center Studium der Albert-Ludwigs-Uni-
versität für Studierende und Hochschulabsolventen organisiert
wird.

beit in Mannheim oder Schwerin. Unter www.arbeitsagen-
tur.de/ba-karriere gibt es weiterführende Informationen zu
den beiden Studiengängen und in der Rubrik Bewerbung einen
Assistenten, der durch die Online-Bewerbung führt. Der Refe-
renzcode 2017_E_000974 verkürzt die regionale Suche für den
Studiengang Beratung für Bildung, Beruf und Beschäftigung,
derReferenzcode2017_E_000979 fürdenStudiengangArbeits-
marktmanagement.

b Tierseuchenkasse (TSK) informiert

Bekanntmachung der Tierseuchenkasse

„Und, was willst du mal werden?“

Journalismus – ein Traumjob?!

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 
www.wzo.de
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Die neuen Abfallkalender für das Jahr 2018 werden derzeit ge-
druckt und in der ersten Dezemberhälfte an die Haushalte aus-
geliefert. Die Abfallkalender enthalten auch wieder die An-
meldekarten für Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräte.

ImRahmenderkreisweitenHospiztage2017 lädtderHospizver-
einHecklingenam Sonntag,10.Dezember ,um17UhrausAn-
lass des Weltgebetstages für verstorbene Kinder zu einer Feier
in die Trauerhalle in Kenzingen ein. Der Abend steht unter dem
Thema „Innehalten und Erinnern“.

Ende Januar werden die Müllgebührenbescheide für das Jahr
2018 verschickt. Wer für Januar 2018 einen Wechsel des Müllei-
mers ineinengrößerenoderkleinerenBehälterbeantragenwill
oder sonstige Änderungen hat, muss dies bis zum 21. Dezember
2017beiderAbfallwirtschaft desLandratsamtesEmmendingen
beantragen. Nur wenn der Antrag bis zu diesem Datum vor-
liegt, kann dies noch bei der Erstellung des Gebührenbeschei-
des 2018 berücksichtigt werden. Ansonsten erfolgt eine Nach-
berechnung. Der Antrag muss über die Eigentümer bezie-
hungsweiseüberdieHausverwaltungenerfolgen,erkannnicht
vom Mieter direkt gestellt werden. Der Antrag muss immer
schriftlich an die Abfallwirtschaft des Landratsamtes gesandt
werden.

Anträge sind bei der Abfallwirtschaft, in den Rathäusern und
im Internet unter www.landkreis-emmendingen.de > abfall-
wirtschaft erhältlich.

Rhetorik (10001) - Frei Reden & Körpersprache
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 1.12., 18 bis
21.30 Uhr. Samstag, 2.12., 9 bis 17 Uhr.
Grundbesitz: Recht und Steuern (15032)
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Dienstag, 5.12., 19
bis 21 Uhr.
Ruhestand - was nun? (17008)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Mittwoch, 13.12., 19.30
bis 21 Uhr.
Cezanne – Metamorphosen (28450)
Staatliche Kunsthalle Karlsruhe
Emmendingen, N.N. Emmendingen, N.N., Sonntag, 3.12., 8 bis
17.45 Uhr, mit dem BW-Ticket ab Denzlingen 8.09 Uhr und ab
8.14 ab Emmendingen. Ankunft gegen 17.45 Uhr.
Weiße Trüffel & Seafood – ein kulinarisches Fest der Sinne
(37134)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 24.11., 18 bis
22 Uhr.
Wokküche - international, leicht & lecker (37231)
Teningen,Grundschule,Ludwig-Jahn-Straße2,Samstag,25.11.,
10 bis 14 Uhr.
Eins, Zwei, Brei! (37432) - Vom Stillen zur B(r)eikost
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 6.12., 9.30
bis 11.45 Uhr. Mittwoch, 13.12., 9.30 bis 11.45 Uhr.
Fondantkurs für Anfänger (37011)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Samstag, 9.12., 10 bis
16 Uhr.
Internet und E-Mail (54010)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Dienstag, 5.12., 9.30
bis 12.30 Uhr.
Google-Dienste in Android effizient nutzen (56200)
für Tablet und Smartphones
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 8.12., 18.30
bis 21.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Die VHS Nördlicher Breisgau sucht kontinuierlich für die Durch-
führung ihres Programmangebotes in allen Bereichen qualifi-
zierte Lehrkräfte. Wer sich für eine Dozententätigkeit an der
Volkshochschule interessiert, kann sich gerne auf der Webseite
unter www.vhs-em.de über die Produktpalette informieren
undsichdannandie jeweilszuständigeFachbereichsleitungmit
eigenen Programmvorschlägen wenden.

Teningen
30.11. Heinrich Malcherczyk, Friedrich-Meyer-Str. 18 (70 Jahre)
03.12. Karla Oberle, Zähringerstraße 3 (80 Jahre)
04.12. Brigitte Schiefelbein, Riegeler Straße 29 (75 Jahre)

Heimbach
05.12. Christa Luckmann, Bergweg 14 (70 Jahre)

b Landratsamt Emmendingen

Abfallkalender kommen im Dezember

Gebetstag für verstorbene Kinder

Müllbehälterwechsel sollte
bis 21. Dezember angemeldet werden

î Volkshochschule aktuell

Dozentinnen und Dozenten gesucht

Unsere Jubilare
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Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Instandhaltung
findet am Montag, 4. Dezember, um 19.30 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
kommenden Samstag, 2. Dezember, um 19 Uhr statt (Weih-
nachtsfeier).

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 6. Dezember, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um
18 Uhr an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte
Jugendliche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teil-
nehmen.

BeiderGemeindeTeningenwurdenmehrereSchlüssel,einHan-
dy der Marke Nokia und ein iPhone abgegeben.

Am kommenden Samstag, 2. Dezember, von 9.30 bis 12 Uhr
sind alle Kinder im Alter ab drei Jahren eingeladen, im Evange-
lischen Gemeindehaus Teningen gemeinsam zu singen, spielen,
basteln und spannende Geschichten aus der Bibel zu hören! Das
Thema lautet in diesem Monat „Dem Johann geht ein Licht
auf!“.

Beim Kirchkaffee am kommenden Sonntag, 3. Dezember, ist
auch wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter Ware
aufgebaut. Hier kann Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schokolade so-
wie ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie Schmuck
zu fair gehandelten Preisen erworben werden.

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Heimbach

Probe Instandhaltung am 4. Dezember

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Nimburg

Am Samstag Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr - Jugendfeuerwehr

Am 6. Dezember Probe

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Kinder-Kirchen-Treff am Samstag

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee
am kommenden Sonntag, 1. Advent

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

 
 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 30.12. bis 2.12. 2017

PARTYSERVICE

Aus der Teninger Jagd 
Wildschweingulasch  100 g d  1,76
Lecker – kalt oder heiß 
Gekochte Ripple  100 g d  0,89
Im Ring
Fleischwurst   100 g d  0,85
Hausgemacht mit grobem Pfeffer 
Pfefferle  100 g d  1,75
Mit Chili und Paprika 
Fromager d ‘  A ‘ ffinois  100 g d  1,75
Mit klarem Dressing – hausgemacht 
Bunter Nudelsalat  100 g d  1,06
Bitte beachten Sie unsere

„Weihnachtsseite“ in den Teninger Nachrichten 

mit feinen Angeboten für die Adventszeit und 

die Feiertage!

Am 31.12. ab 18.00 Uhr Silvester bei uns
mit Livemusik sowie einem 3-Gänge-Überraschungs- 
Menü inkl. 1 Glas Sekt  z  16,90 p.P.
Vorreservierung erwünscht. 

Teningen � Riegeler Str. 7 
Tel. 0 76 41 / 9 55 73 82 
– Lieferservice –



29. November 2017 TENINGER NACHRICHTEN 9

Am kommenden Sonntag, 3. Dezember, findet mit Wanderfüh-
rerin Renate Geisert die Jahresabschlusswanderung statt. Wan-
derstart ist von der Silberbergbaustadt Sulzburg und führt
durch die Weinberge von Muggardt und Britzingen in das Wei-
lertal zur denkmalgeschützten Klemmbachmühle. In Sulzburg
Besichtigung der Landesbergbaumuseumskirche St. Cyriak
(1089)undderSynagogevon1821.DiegesamteWegstreckebe-
läuft sich auf etwa neun Kilometer bei 270 Höhenmetern. Ein-
kehr in der Mühle. Gäste sind herzlich willkommen. Fahrt mit
Bahn und Bus, Treffpunkt: 8.30 Uhr Bahnhof Emmendingen.
AnmeldungbittebiszumheutigenMittwoch,29.Novem-
ber , bei Wanderführerin Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783
oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Am Freitag, 8. Dezember, um 18.30 Uhr Treffen im Gasthaus
Ochsen in Teningen.

Am Donnerstag, 7. Dezember , Treffen ab 19.30 Uhr in der
„Krone“ in Teningen zum letzten Stammtisch in diesem Jahr.
Der Jahrgang 1948/49 will nochmals gemütlich beisammen sein
und bei einem leckeren „Weihnachtsessen“ das Stammtisch-
Jahr beenden. Das Organisationsteam freut sich auf viele Teil-
nehmer.

AndieserStelle rechtherzlichenDankandieMetzgereiFeißt,
die den Stammtisch bei seinen Treffen immer bestens versorgt.

Der nächste Stammtisch wird von Freitag, 1. Dezember, auf
Freitag, 8. Dezember, verschoben. Beginn ist um 18.30 Uhr im
Gasthaus Ochsen.

Ein wunderbares Ambiente verleiht dem Weihnachtsmarkt
eine einzigartige Atmosphäre. Angefangen von der Dominika-
nerkirche über Schwendi-Brunnen bis Petite Venise und Place
Jeanne d'Arc reihen sich die Märkte mit verschiedenen Themen
aneinander. Treffpunkt am Donnerstag, 14. Dezember , um
10.30UhrBahnhofEmmendingen,FahrtmitRegio-Elsass-Ticket
Kostenca.7Euro.RückankunftEmmendingengegen20.40Uhr.
Anmeldung erforderlich bei Wanderführer Konrad Ganz bis
12. Dezember erforderlich (Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail
ganz-geisert@arcor.de). Gäste sind herzlich willkommen.

b Schwarzwaldverein Teningen

Am Sonntag: Weinberge und Lebensart
im Markgräflerland

b Jahrgang 1935/1936

Stammtisch am 8. Dezember

b Stammtisch Jahrgang 1948/1949

Weihnachtsessen / Jahresabschluss

b Schulkameraden Jahrgang 1938

Stammtisch am Freitag verschoben

Weihnachtsmarkt in Colmar
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Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen veranstaltet am
Samstag, 9. Dezember, ihr traditionelles Jahreskonzert im Ad-
vent. Unter der musikalischen Leitung von Dirigent Michael
Bockstahler werden sich ab 20 Uhr (Einlass ins Foyer ab 19 Uhr,
Hallenöffnung 19.30 Uhr) in der Ludwig-Jahn-Halle festliche,
rhythmische und beschwingte Klänge abwechseln und so je-
dem Musikliebhaber ein reichhaltiges Angebot bereiten.

Eröffnet wird der Konzertabend vom gemeinsamen Jugend-
orchester Teningen-Mundingen. Es nimmt die Zuhörer mit auf
eine abenteuerliche Reise und macht Station beispielsweise im
hohen Norden (Peer Gynt Suite Nr. 1) oder in verwunschenen
Schlössern (Die Schöne und das Biest).

Das Programm der Gesamtkapelle entführt das geneigte Pu-
blikum in diesem Jahr hauptsächlich auf den amerikanischen
Kontinent. So dürfen sich die Zuhörer unter anderem auf einen
musikalischen Besuch im Tango tanzenden Argentinien (El
Choclo), im feurigen Kuba (Cuban Sound) oder bei den fröh-
lichen Gospelklängen eines Gottesdienstes in den amerikani-
schen Südstaaten (Just a Closer Walk with Thee) freuen.

Als besonderen Höhepunkt gibt es an diesem Abend ein bei
den Konzerten der Musik- und Feuerwehrkapelle selten gehör-
tes Instrument zu bestaunen: Am Konzertflügel bringt Tami
Gibson das unter anderem aus den Twilight-Filmen bekannte
Stück „River Flows in You“ zu Gehör und wird dabei von der Ju-
gendkapelle begleitet. Im Rahmen des Konzertes der Gesamt-
kapelle zeigt danach der Pianist Max Langer an diesem Instru-
ment sein Können (Westcoast Concerto & Meet Mr. Gershwin).

Die Freunde traditioneller Blasmusik kommen mit Ernst Lüt-
holds Konzertmarsch „Onward“ selbstverständlich auch auf
ihre Kosten, sodass sich am Ende des Abends gewiss jeder im
Publikum gut gelaunt durch die adventliche Nacht auf den
Heimweg begeben wird. Karten für das Konzert gibt es im Vor-
verkauf bei allen aktiven Musikern sowie an der Abendkasse.
Die Musik- und Feuerwehrkapelle freut sich auf regen Besuch.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Montag, 4. De-
zember2017 ,wiedereineBegehungderGemarkungKöndrin-
gen mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet.
Damit die Verwaltung einen Überblick über die anstehenden
Probleme erhält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und
Anregungen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vor-
zubringen. Dies kann bei der Verwaltung in Köndringen erfol-
gen. Treffpunkt ist um 13 Uhr am Winzerhüs Köndringen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Wer liegendes Kronenholz (Schlagraum) als Flächenlos oder
Brennholz in langer Form (Polterholz) im Gemeindewald aufar-
beiten will, wird gebeten, seinen Bedarf bis zum 15. Dezem-
ber 2017 bei der Verwaltungsstelle in Köndringen, Frau Waiz-
mann, Telefon 5806-27, anzumelden .

Die Zuteilung von Kronenholz und Polterholz erfolgt nach
der Reihenfolge in der Bestellliste. Um Kronenholz aufzuarbei-
ten, wird in der Regel ein Traktor benötigt.

Es wird darauf hingewiesen, dass sämtliches Brennholz,
das im Gemeindewald vor Ort aufgearbeitet wird, nur
noch an Interessenten vergeben werden kann, die einen
zweitägigen Motorsägen-Grundlehrgang besucht haben
. Die Teilnahme am Motorsägenkurs muss bereits bei der Bestel-
lung durch Vorlage der Originalbescheinigung nachgewiesen
werden. Bürgerinnen und Bürger, die in der Vergangenheit die
Bescheinigung schon vorgelegt haben, sind hiervon befreit.
Gleiches gilt, wenn das Polterholz mit dem Lkw oder Rückewa-
gen als Langholz aus dem Wald abgefahren wird.

Am Sonntag, 10. Dezember und 2. Advent, lädt die Evangeli-
sche Kirchengemeinde Köndringen alle Gemeindeglieder ab
65JahrenherzlicheinzurSeniorenadventsfeier imGemeinde-
haus in der Bahnhofstraße 4. Kaffee und Kuchen und ein bun-
tes Programm mit Überraschungsgästen warten auf die Besu-
cherinnen und Besucher. Die Adventsfeier beginnt um 14 Uhr.
Kuchenspenden sind herzlich willkommen – wer einen Ku-
chen bringt, kann das gern im Pfarramt (Telefon 8535) mel-
den.

In der Adventszeit findet, jeweils nach den Gottesdiensten, wie-
der der beliebte Basar des Förderkreises in der Kirche statt. Wer
ein kleines Weihnachtsgeschenk sucht, findet dort im Angebot
feine Küchenspezialitäten aus der Küche und schöne Handarbei-
ten, unter anderem gestrickte Socken und Babysachen. Auch
WeihnachtsschmuckoderKerzenmitdemKirchenmotivsinddort
zu finden ... Einfach mal kommen und vorbeischauen. Bei Rück-
fragen: Telefon 07641 / 44787 oder 915426, Heidemarie Fischer.

Hiermit möchte der Kleintierzuchtverein Köndringen alle Mit-
glieder zur Abschlussversammlung an diesem Freitag, 1. De-
zember,herzlich insVereinsheimeinladen.Beginn istum19Uhr.
Nochmals herzlichen Dank an alle Helfer und die Köndringer
Bevölkerung für die Losspenden!

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Jahreskonzert am 9. Dezember

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der Gemarkung Köndringen

b Forstrevier Vierdörferwald

Brennholzbedarf anmelden

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Adventsnachmittag am 10. Dezember

Adventsbasar des Förderkreises

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Am Freitag Abschlussversammlung
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Tannenreisig-Verkauf  am Freitag den 1.12.2017 ab 
14.00 Uhr, sowie Samstag den 2.12. von 9.30 bis 12.00 Uhr bei der Trauben- 
annahmestelle Köndringen.  Fam. Schneider, Tel. 07645/1404
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Am kommenden Sonntag, 3. Dezember, um 18 Uhr , präsen-
tiert sich das symphonische Blasorchester der Winzerkapelle
KöndringenmiteinemKirchenkonzert inderevangelischenKir-
che inKöndringen.DieMusikerinnenundMusikermit ihremDi-
rigenten Musikdirektor Alfredo Mendieta nehmen die Zuhörer
mit auf eine fantastische Reise der Klänge. Im Anschluss findet
ein Umtrunk im Gemeindehaus statt. Der Eintritt ist für diesen
Abend frei, Spenden werden gerne entgegengenommen. An
dem Konzertabend gibt es auch die Möglichkeit, den neuen
„Kalender 2018“ zu erwerben. Weitere Informationen unter
www.winzerkapelle.de.

Am morgigen Donnerstag, 30. November, trifft man sich um 18
Uhr im evangelischen Gemeindehaus Teningen (Bastelraum),
um unter Anleitung von Floristin Hildegard Müller Advents-
kränze und Gestecke herzustellen. Tannenreisig, Draht und
Rohlinge können vor Ort käuflich erworben werden. Kerzen
und Deko bitte mitbringen. Auch Nichtmitglieder sind herzlich
willkommen.

Anmeldungen werden bis zum heutigen Mittwoch, 29.
November , bei Elke (Tel. 07641 / 47081) entgegen genommen.
Die Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Die Adventsfahrt geht in diesem Jahr ins schöne Münstertal mit
Besichtigung der Klosterkirche St. Trudpert. Nach einer gemüt-
lichen Kaffeepause besucht man das Bienenkunde-Museum,
einesdergrößtenMuseendieserArt.DerAbschlussdesschönen
Tages findet im Kartoffelhof in Teningen statt.

Abfahrt ist am Samstag, 9. Dezember, um 13 Uhr in Köndrin-
gen in der Heimbacher Straße und um 13.10 Uhr in Teningen bei
der Tankstelle Albrecht. Bitte bei Bärbel anmelden , Telefon
07641 / 8437.

Am Freitag, 8. Dezember, trifft man sich um 19 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus in Köndringen zur Chorprobe. Die weite-
ren Termine werden vor Ort abgeklärt.

Am26.Dezember lädtderSpielmanns-undMusikzugzuseinem
bereits fünften Stephanskonzert in der evangelischen Kirche in
Köndringen ein. Die Musikerinnen und Musiker der Köndringer
Feuerwehr wollen zum Ausklang der Weihnachtsfeiertage mit
festlichen Melodien ebenso wie mit schwungvollen Stücken un-
terhalten.GenausozurTraditiongehörendiebesinnlichen, rüh-
renden oder lustigen Geschichten rund um Weihnachten, die
zwischen den Stücken vorgetragen werden. Das Konzert findet
amzweitenWeihnachtsfeiertagum19Uhr inderevangelischen
Kirche Köndringen statt, der Eintritt ist frei.

Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Nimburg, wurde ein Drei-
rad abgegeben.

Auch dieses Jahr findet in Nimburg und Bottingen wieder ein
reich mit Angeboten gefüllter lebendiger Adventskalender
statt. Dies ist vielen bereitwilligen und begeisterten Mitwirken-
den zu verdanken.

Die aktuellen Termine werden jeweils in der entsprechenden
Woche veröffentlicht. Beginn ist um 18 Uhr. Groß und Klein sind
willkommen, für eine halbe Stunde gemeinsam den Advent zu
erleben. Es wird zusammen gesungen und die Gastgeber prä-
sentieren einen Impuls, dieser kann auch aus einem Gedicht,
einer Geschichte oder aus Liedern und Musikstücken bestehen.

Die Termine der ersten Adventswoche sind: diesen Freitag,
1. Dezember, bei Familie Halberstadt in der Breisacher Straße 24
in Nimburg; Samstag, 2. Dezember, beim Weihnachtsmarkt des
Musikvereins Nimburg-Bottingen an der Antoniter-Grundschu-
le Nimburg; Montag, 4. Dezember, bei der evangelischen Ge-
meindebücherei, Gemeindehaus, Breitackerweg in Nimburg;
Mittwoch, 6. Dezember, bei Familie Kern, Bottinger Straße 26 in
Nimburg.

b Winzerkapelle Köndringen

Kirchenkonzert am Sonntag

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Morgen: Adventsdekorationen
für Tische und Türen basteln

Adventsfahrt am 9. Dezember

Chorprobe am 8. Dezember

b Spielmanns- und Musikzug der FFW Abt. Köndringen

Vorankündigung zum Stephanskonzert

b Fundbüro Nimburg

Fundsachen

b Nun wird's adventlich

Adventskalender
in Nimburg und Bottingen

Familie Engler

Köndringen ·  Tel. 0 76 41 / 84 37

Besuchen Sie uns auf dem Emmendinger Weihnachtsmarkt

•  Spezialitäten vom Bauernhof aus eigener Herstellung  
 Schöne Ferienwohnung
 Unser Hoflädele ist geöffnet:  
 Mittwoch 14 –19 Uhr und Samstag 9 –13 Uhr

•  Unser Lädele in Wasser  
 Mi. 8–12 Uhr, Sa. 8–12 Uhr

•  Christbäume aus dem Schwarzwald  
 und schönes Tannenreisig  
  
 Verkauf ab Samstag, 9. Dezember ab 9 Uhr auf dem Hof
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In der kommenden Woche werden die „Brot für die Welt“-Tü-
ten und ein Informationsbrief der Kirchengemeinde an alle
Haushalte durch die Konfirmanden in Nimburg und Bottingen
verteilt. Die 59. Aktion wird am 1. Advent eröffnet und läuft
während der Adventszeit bis einschließlich Heiligabend. Die
evangelischen Kirchen möchten mit dieser Aktion mithelfen,
die Not in der Welt zu lindern. Die Kirchengemeinde Nimburg
hat sich in diesem Jahr für das Projekt „Wasser für alle“ in Kenia
entschieden. Genauere Angaben stehen auf dem Infobrief. Mit
einer Spende trägt man dazu bei, dass die Menschen in der Lage
sind, sich selbst zu versorgen. Die Kirchengemeinde wird die
Spenden über das Diakonie-Projekt „Wasser für alle“ nach Ke-
nia weiterleiten. Es wird herzlich gebeten, die Spendentüten im
Monat Dezember und bis Mitte Januar in den Gottesdiensten
oder im Pfarramt abzugeben. Wer eine Spendenbescheinigung
wünscht, kann dies auf dem Tütchen mit Namen und Adresse
vermerken. Spenden können auch auf das Konto: Evangeli-
sche Kirchengemeinde Nimburg, Stichwort „Brot für die
Welt“, IBAN DE91 6809 2000 0013 1406 00 bei der Volks-
bank Breisgau Nord eG, überwiesen werden. Bitte auch
hier, wenn gewünscht, Spendenbescheinigung mitteilen
und die genaue Anschrift vermerken. Falls Fragen zu dem
Projekt bestehen, kann gerne Pfarrer Halberstadt angespro-
chen werden. Ganz herzlichen Dank für Spenden.

Advents und Weihnachtsgeschichten für Groß und Klein am
Montag, 4. Dezember , um 17 Uhr. Im Anschluss findet um
18 Uhr der lebendige Adventskalender, gestaltet vom Bücherei-
Team, am Gemeindehaus statt.

Mit schönen Motiven aus Nimburg und Bottingen. Den Kalen-
derkannmanbeiderMetzgereiGroß,beiEdithKrumm,Löwen-
gasse 1 (Telefon 6971), und im Pfarramt zu den üblichen Öff-
nungszeiten für7,50Euroerwerben.DerErlöswird fürdieBerg-
kirche verwendet.

Der Seniorenstammtisch lädt alle Kollegen und ihre Frauen zur
Weihnachtsfeier indasGasthausKrone inNimburgsehrherzlich
ein.

Der gleichzeitige Jahresabschluss ist am Montag, 4. Dezem-
ber, um 17 Uhr . Den Kameraden, die an der Weihnachtsfeier
nicht teilnehmen können, wünscht die Stammtischfamilie eine
schöne Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und den
Kranken gute Besserung.

Am Donnerstag ist um 19.30 Uhr Volksliedersingen im Pro-
belokal Gasthaus Rebstock . Wer Freude am Singen hat, fin-
det beim Gesangverein Bottingen die Gelegenheit, altes Lied-
gut aufzufrischen.

Musikalische Begleitung durch Kurt Haug. Die Chormitglie-
der laden hierzu herzlich ein.

Am kommenden Samstag, 2. Dezember, findet der diesjährige
Adventsmarkt des Musikvereins Nimburg-Bottingen auf dem
Schulhof der Antoniter-Grundschule in Nimburg statt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 15 Uhr und endet mit dem Advents-
fenster.

Neben der Grundschule sowie dem Kindergarten konnten
nochweitereTeilnehmergewonnenwerden.EingroßerTeil des
Erlöses kommt der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Nim-
burg und Bottingen zugute.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und auch auf den
für einen Adventsmarkt typischen Glühwein und Kinderpunsch
muss nicht verzichtet werden. Zusätzlich zum kulinarischen An-
gebot gibt es wieder allerhand Selbstgemachtes und Gebastel-
tes. Alle Teilnehmer des Adventsmarkts freuen sich auf regen
Besuch.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen freut sich über die zahlrei-
chen Besucher des Jubiläumskonzerts und bedankt sich bei al-
len Helfern für die tatkräftige Unterstützung, welche zu einem
gelungenen Konzerterlebnis beigetragen hat.

Ein besonderer Dank gilt allen Spendern der Tombolapreise,
den Nimburg Crocodiles für die Hilfe bei der Bewirtung und
dem Gemischten Chor Nimburg für die musikalische Unterstüt-
zung.

b Kirchengemeinde Nimburg

Spenden für „Brot für die Welt“

Vorleseabend in der Bücherei

Der Nimburg-Bottinger Kalender 2018
ab sofort erhältlich

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Weihnachtsfeier in der „Krone“

b Gesangverein Bottingen

Am Donnerstag Volksliedersingen

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Adventsmarkt am Samstag

Dank Jahreskonzert
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Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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ImFundbürodesOrtschaftsamtesHeimbachwurdeneinkleiner
Schlüsselbund (gefunden an der Kilwi), ein Kalender (gefunden
bei der Kilwi beim Gesangverein) und ein schwarzer Turnbeutel
abgegeben.

„Leitbild / Dorfentwicklung“ –
Wiederholte Präsentation der
Fragebogen-Ergebnisse am
Donnerstag, 7. Dezember,
19 Uhr.

Aufgrund mehrfacher Anfragen
von Bürgern, die an der Info-Veran-
staltung am 22. September 2017
nicht teilnehmen konnten, werden
dieErgebnisseausderFragebogen-

Aktion nochmals öffentlich präsentiert.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 7. Dezember,

19 Uhr , im Bürgersaal des Rathauses in Heimbach statt.
Besucher haben die Gelegenheit, Fragen zu stellen bezie-

hungsweise Diskussionsbeiträge einzubringen. Jeder kann die
Möglichkeit nutzen, Informationen aus erster Hand zu erhal-
ten. Auf eine rege Teilnahme freuen sich die Mitglieder des
Ortschaftsrats-Ausschusses.

Ansprechpartner: Werner Schulz (Telefon 07641 / 91070)
oder Werner Kunkler (Telefon 07641 / 41381). Homepage:
Dorfentwicklung-Heimbach.de.

Am Samstag, 9. Dezember, findet unter der Schirmherrschaft
von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker von 15 bis circa 19
Uhr der 12. Weihnachtsmarkt auf dem „Alten Schlossplatz“
statt. Offiziell wird der Markt um 16 Uhr von Ortsvorsteher Her-
bert Luckmann - mit musikalischer Umrahmung des Musikver-
eins - eröffnet. Der Flötenkreis wird die Besucher ebenfalls mit
weihnachtlichen Weisen erfreuen. Auch in diesem Jahr wird der
Weihnachtsmann den Markt besuchen, der für die Kinder eine
kleine Überraschung in seinem Sack mitbringen wird.

Wie jedesJahrerwartetdieBesuchereinvielfältigesAngebot
weihnachtlicher Köstlichkeiten sowie von Geschenkartikeln,
Schmuck und Wohlfühlprodukten. Für das leibliche Wohl ist
ebenfalls bestens gesorgt. Wichtig für alle Standinhaber:
Der Aufbau beginnt ab 12 Uhr!

Klangschalenmeditation am kommenden Sonntag, 3. Dezem-
ber: Leider muss die Veranstaltung wegen längerer Krankheit
von Olaf Streuber abgesagt werden, aus zeitlichen Gründen
konnte kein Ersatz gefunden werden. Das Katholische Bil-
dungswerk bedankt sich für das Verständnis!

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von
16.30 bis 20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner (Kön-
dringer Straße 7). Es warten spannende Kindergeschichten
zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur
für Erwachsene und pfiffige Spiele auf Besucher. CDs – wer nicht
lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine „Land-
lust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“
können hier ausgeliehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachse-
ne: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat Dezember: „Mit einem Buch an deiner
Seite bist du nie allein!“.

Geschenktipp: Angelika Thein, bekannte Hobbyfotografin
aus Heimbach hat ein wunderschönes Büchlein zur Erinnerung
an die „Bücherei im alten Schulhaus“ herausgebracht. Es kann
während der Öffnungszeiten der Bücherei angeschaut und be-
stellt werden oder beim Heimbacher Weihnachtsmarkt.

Mit dem Erlös des Kaffee- und Kuchenverkaufs bei der diesjäh-
rigen Kilwi in Heimbach wird in diesem Jahr die Klinik des Arbei-
tersamariterbundes in Gambia unterstützt. Am 20. Dezember
unternimmt der Verein Drive-to-Help eine Hilfsfahrt zugunsten
dieser Einrichtung.

Jutta Lehmann-Kaiser als Vertreterin des Fahrerteams hat
diese großzügige Spende von den Verantwortlichen der
FraueninitiveSt.Gallus,GerdaBär,ChristelStelzerundEdelgard
Blum, vergangenen Dienstag entgegengenommen.

Ein herzliches Dankeschön an die Fraueninitiative St. Gallus,
Heimbach.

b Fundbüro Heimbach

Fundsachen

b Ortschaftsrats-Ausschuss

„Leitbild/Dorfentwicklung“

b Ortschaftsamt Heimbach

Heimbacher Weihnachtsmarkt

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Angebot Impulse im Advent abgesagt

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b Fraueninitiative St. Gallus

Frauen helfen – 1.000 Euro Spende
für eine Klinik in Gambia

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Familie Ruthardt
Schluchweg 1 · 79331 Heimbach

Tel. 0 76 41 / 4 80 97
Michaelas Ho� ädele

Öffnungszeiten:  Mi. 15–19 + Sa. 8–12 Uhr
Mein Tipp:  Küchenfertiger Feldsalat

Ab sofort Christbaumverkauf 
mit Bäumen aus Schweighausen
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Die Kurse beim TBV freuen sich jederzeit über neue Gesichter,
die Spaß an Bewegung haben; einfach mal vorbeikommen, zu-
schauen, schnuppern, mitmachen und Spaß haben.
Seniorengymnastik: dienstags von 10 bis 11 Uhr mit Birgit
Döpper, Telefon 07641 / 572761. Funktionelle Gymnastik zur Er-
haltung und Förderung der Fitness sowie kleine Bewegungs-
spiele.
Kinderturnen: mittwochs von 15.30 bis 16.30 Uhr mit Christia-
ne Buderer-Kunkel, Telefon 07641 / 53374, Kinder ab drei Jah-
ren. Gerätelandschaften, Förderung koordinativer Fähigkeiten
mit Materialien und Spielen.
Tanzzwerge: ebenfalls mittwochs von 16.30 bis 17 Uhr mit An-
nina-Sophie Kern für Kinder von vier bis sechs Jahren im Probe-
raum der Anton-Götz-Halle. Spielerisches Tanzen mit kleinen
Tanzeinheiten.
Dance Kids: mittwochs von 17 bis 17.45 Uhr mit Annina-Sophie
Kern für Kinder von sechs bis acht Jahren im Proberaum der An-
ton-Götz-Halle. Spaß am Tanzen mit Schritteinheiten und Erler-
nen von kleinen Tänzen.
Lauftreff: mittwochs von 18 bis 19 Uhr (Wintermonate 17.30
bis18.30Uhr)mitNadjaFehrenbach, funktionellesLauftraining
für Anfänger und Fortgeschrittene mit Crossfit-Einheiten.
Zirkusgruppe: mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr mit Uwe
Schmidtke, Telefon 07641 / 9332639. Gemeinsam wird zum Bei-
spiel jongliert und am Trapez und Vertikaltuch geturnt, auf Ku-
geln balanciert, aber auch die spielerischen Momente kommen
nicht zu kurz.
Frauenfitness: jeden Mittwoch von 20 bis 21 Uhr mit Monika
Müller, Telefon 07644 / 926583. Ganzkörpergymnastik mit den
Schwerpunkten Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit.
Wirbelsäulengymnastik: freitags von 17 bis 18 Uhr und 18 bis
19 Uhr mit Lucia Wehrle, Telefon 07641 / 9336615. Durch funk-
tionelle Gymnastik auch mit Geräteeinsatz von Theraband, Fle-
xibar etc. wird die Beweglichkeit erhalten sowie die Rücken-
schule vermittelt.
Zumba: freitags von 19.30 bis 20.30 Uhr mit Lucia Wehrle. Eine
Mischung aus Aerobic und lateinamerikanischen Tanzelemen-
ten ... dem Fluss der Musik folgen.
Geänderte Zeiten ab Januar 2018 bei den Kindergruppen
im Turnen und Tanzen:
Kinderturnen (drei bis sechs Jahre): 15.15 bis 16.15 Uhr;
Eltern-Kind-Turnen (1,5 bis drei Jahre): 16.15 bis 17.15 Uhr;
Tanzzwerge: 16.15 bis 17 Uhr;
Dance Kids: 17 bis 17.45 Uhr.
Eltern-Kind-Turnen findet ab Januar 2018 wieder statt! Viel
Spaß allen Kindern beim Turnen und Tanzen wünscht der TBV
allen Mitgliedern und denen, die es noch werden!

Hiermit wird gemäß § 7 der Satzung zur jährlichen Chorver-
sammlung eingeladen. Die Chorversammlung findet am kom-
menden Sonntag, 3. Dezember, nach dem Gottesdienst im ka-
tholischen Gemeindehaus in Heimbach statt. Start des offiziel-
len Teils ist um 12 Uhr.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorsitzenden;
3. Bericht der Chorleiterin; 4. Bericht der Kassenwartin; 5. Be-
richt der Kassenprüfung; 6. Entlastung des Vorstands; 7. Vor-
standswahlen; 8. Wünsche und Anträge.

ImAnschlussandieChorversammlungwerdenalleAnwesen-
den zu einem gemütlichen Brunch eingeladen.

Wie indenJahrenzuvorveranstaltet derSportvereinwiedersei-
nen Ehrentag. Dieser findet am Sonntag, 7. Januar 2018,
14.30Uhr , imProbenraumderAnton-Götz-Hallestatt.DenVer-
einsehrungen möchte man damit einen würdigen Rahmen ver-
leihen.DiezuEhrenden,dieEhrenmitgliederunddieVorstands-
mitglieder des SVH erhalten jeweils persönliche Einladungen.
Über eine rege Teilnahme würde sich der Verein freuen.

Die SG Köndringen-Teningen hat am Samstagabend ihr Heim-
spiel gegen die als Tabellenzweite angereiste HG Oftersheim/
Schwetzingen mit 26:21 gewinnen können. In einer packenden
und emotionalen Begegnung konnte die Mannschaft von Trai-
nerOleAndersendieFans imzweitenHeimspiel hintereinander
begeistern und spielte sich zeitweise in einen Rausch.

DiePartiestarteteverhaltenundesstandenvorallemdieTor-
hüter und Abwehrreihen im Fokus. Auf der SG-Seite konnte sich
Tomas Suba immer wieder auszeichnen und zeigte sein bisher
wohl bestes Spiel im SG-Trikot. Jedoch konnte auch Gegenüber
Marius Gabel, der etwas überraschend vor Daniel Unser den
Vorzug bekam, immer wieder Bälle parieren. So entwickelte
sich eine relativ torarme Partie, ohne dass sich ein Team in den
ersten 20 Minuten einen Vorteil erspielen konnte. Erst beim
Stand von 9:9 in der 22. Minute konnten sich die Teninger mit
einem 4:0-Lauf durch jeweils zwei Tore von Jonathan Fischer
und Jan Lennart Beering auf 13:9 absetzen. Der Vorsprung
konnte bis zur Halbzeit gehalten werden und so ging es mit
16:12 in die Kabine. In der Halbzeitansprache schärfte Trainer
Ole Andersen seine Schützlinge nochmal auf eine konsequente
Deckungsarbeit gerade gegen die vielen Kreuzungen der
Schwetzinger und gegenüber Rückraumspieler Daniel Hideg.
Gerade gegen den Juniorennationalspieler Hideg arbeitete die
Deckungsehrkonsequentundkonnte ihnsobeinurdreigewor-
fenen Toren halten. Auch die restlichen Akteure hatte die De-
ckung sowie Torwart Suba sehr gut im Griff und ließen im Posi-
tionsangriff kaum eine gute Chance zu. Der Angriff startete fu-
rios indiezweiteHalbzeitunddieSGkonntesich,angeführtvon
der Rückraumachse Fischer/Beering, weiter auf 20:13 absetzen.
Sand ins Getriebe brachte kurioserweise die Rote Karte gegen
HG-TorhüterGabel,daderanschließendeingewechselteDaniel
Unser nun reihenweise Bälle hielt, darunter auch mehrere Ge-
genstöße am Stück. So konnte er den Kasten der HG für fast
zehn Minuten sauber halten, ehe Jan Lennart Beering mit
einem Schlagwurf in den Winkel den Fluch durchbrach und an-
schließendmitseinemnächstenTrefferdasSpielbeimStandvon
22:15 in der 49. Minute klarmachte. HG-Coach Holger Löhr stell-
te auf eine 4:2-Abwehrformation um, um die Teninger aus dem
Tritt zu bringen. Dies funktionierte jedoch nur ansatzweise, da
nun Alexander Velz das Heft des Handelns in die Hand nahm
und immer wieder Lösungen gegen diese Deckungsvariante
fand. Der Schlusspfiff ging im Jubelsturm der Fans und Spieler
unter, hatte man doch eben den haushohen Favoriten geschla-

b TBV Heimbach

Überblick der laufenden Kurse

b Kids-und-Teens-Chor St. Gallus, Heimbach

Chorversammlung am Sonntag

b Sportverein Heimbach (SVH)

SVH-Ehrentag am 7. Januar

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG gelang fulminanter Sieg
gegen den Tabellenzweiten

Reinigungskraft für Kindergarten St. Anna gesucht!
Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin eine zuverlässige 
Reinigungskraft w/m für den Kindergarten St. Anna in Heimbach, 
10 Std. wöchtlich auf 450-Euro-Basis, täglich ab 17.00 Uhr.
Kontakt: distri-service@t-online.de oder 0151 / 500 201 48
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gen und sich selbst zumindest für einen Abend von den Ab-
stiegsplätzen befreien können.

Die Mannschaft hat sich so würdig von ihren Heimfans im
Jahr 2017 verabschiedet. Am 9. Dezember geht es auswärts
beim TSB Heilbronn-Horkheim noch einmal um die letzten
Punkte des Jahres, ehe es am 20. Januar 2018 zum nächsten
HeimspielgegendenbisherstarkaufspielendenAufsteigerund
neuen Tabellenzweiten TSV Neuhausen/Fildern kommt.

SG: Kiefer, Suba; Silberer (1), Ammel, Zank (3), Simak, Velz
(5), Fleig (2), Beering (8), Dittrich (1/1), Fischer (5), Spinner, Büh-
rer (1).

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast bei der Spvgg Gundel-
fingen/Wildtal. Das Spiel fand auf dem Hartplatz in Gundelfin-
gen statt und bot den Zuschauern kein spielerisch schönes Spiel.
Der FCT nahm aber die Bedingungen und das erwartete kämp-
ferische Spiel sehr gut an. In der 14. Minute war es ein Fehler der
Hintermannschaft des Heimteams, welchen Frederik Österrei-
chereiskalt zum0:1nutzte. ImweiterenVerlaufdererstenHalb-
zeit wurde das Spiel nicht besser, die Abwehr des FCT stand si-
cher, wodurch die Spvgg kaum Chancen hatte. In der zweiten
Halbzeit drückte das Heimteam nochmal, wodurch sich mehr
Räume für die Offensive des FCT boten. In der 55. Minute wurde
Frederik Österreicher im Strafraum gefoult, den folgenden
Strafstoß konnte Florian Rees zum 0:2 verwandeln. Das Heim-
team drückte jetzt nochmal, doch der FCT verteidigte gut. Nach
einer Standardaktion in der 80. Minute konnte Christian Löffler
am schnellsten im Strafraum reagieren und erhöhte zum 0:3.
Der Spvgg gelang in der 89. Minute der 1:3-Anschlusstreffer.
Durch diesen Sieg überwintert der FCT mit 37 Punkten auf Platz
1 der Bezirksliga.

Am kommenden Sonntag trifft der FCT im letzten Pflichtspiel
2017 im Pokalviertelfinale auf die SG Freiamt/Ottoschwanden.
Anstoß in Freiamt ist um 14.30 Uhr.

FCT:Dervoz, Schmidt, Grafmüller, Minke, Özcan, Rees, Froß
(78. Discher), T. Löffler, Förtner (69. C. Löffler), Saggiomo (69.
Kern), Österreicher (83. Scherer).

SG Broggingen/Tutschfelden – FVN 1:6 (1:1): Aufstellung
FVN: Bösel, Bockstahler, Minke, Corduan, Hassoun, Kuhn (85.
Forsbach), Wild, Blazkow, M. Mick (78. Habach), Schneider,
Merk. Tore: 0:1/1:4 (24./72.) Schneider, 1:2/1:3 (48./51.) Hassoun,
1:5 (75. Blazkow), 1:6 (83.) Corduan.

Im letzten Spiel des Jahres konnte der FVN seine Spitzenposi-
tion in der Kreisliga B verteidigen und kann sich nun mit einem
sehr guten Gefühl in die Winterpause verabschieden. Bei der SG
aus Broggingen/Tutschfelden gewann man hochverdient mit
6:1. In der ersten Hälfte sahen die Zuschauer noch ein sehr aus-
geglichenes Spiel, in dem der FVN durch Schneider in Führung
ging. Nach dem Ausgleich vor der Pause sah alles nach einem
engen Spiel aus. Doch mit Anpfiff der zweiten Halbzeit zeigte
derFVNSpielfreudepur.HassounmiteinemDoppelpackbereits
nach sechs Minuten in der zweiten Halbzeit, sowie wiederum
Schneider, Blazkow mit einem Freistoßtor und Corduan schos-
sen das Heimteam regelrecht ab.

Mitnunmehr37Punktennach16SpielenstehtderFVNander
Tabellenspitze, allerdings haben die Teams aus Jechtingen und
Königschaffhausen noch ein Spiel weniger auf dem Konto.
Nach einer sehr guten Hinrunde geht es für die „Erste“ in die
wohlverdiente Winterpause.

Die „ Zweite “ tritt dagegen am kommenden Samstag noch
zu einem Nachholspiel in Windenreute an. Über Unterstützung
freut sich der FVN.

SGBroggingen/Tutschfelden II–FVNII -:- DasSpielderRe-
serven wurde aufgrund des schlechten Wetters abgesagt.

Vorschau: Sa., 2.12., 16 Uhr: FV Windenreute II - FVN II.

SV Heimbach – SV Wasenweiler 1:1: Aufstellung: Jörg
Schwaab, Alexander Adler, Valentin Heß, Manuel Schwaab (87.
PascalZehner),MoritzKanzler,LucasWeber,HenningFrings,Ja-
kob Wolburg (24. Alexander Peschel), Max Nickola (82. Dennis
Gündner), Johannes Adler, Stephan Schillinger. Tore: 0:1 (58.) O.
vonLandenberg,1:1 (79.)HenningFrings.Schiedsrichter:Albert
Kopp (Schwanau). Zuschauer: 70.

Auf dem schwer bespielbaren Platz fanden die Gäste besser
in die Begegnung. Bereits in der ersten Minute verhinderte Tor-
wart Jörg Schwaab mit einer Glanzparade den frühen Rück-
stand. Heimbach tat sich insbesondere im Spiel nach vorne sehr
schwer. Torraumszenen waren auf beiden Seiten Mangelware.
Die erste echte Heimbacher Möglichkeit hatte Stephan Schillin-
ger in der 32. Minute. Kurz vor der Halbzeit hatte Manuel
Schwaab die Gelegenheit zum Führungstreffer, als er am geg-
nerischen Torwart scheiterte. Zu Beginn der zweiten Hälfte er-
höhte Wasenweiler den Druck und ging nach einer Ecke ver-
dient in Führung. Danach entwickelte sich eine zerfahrene Par-
tie mit Fehlpässen auf beiden Seiten. Eine Einzelleistung von
Henning Frings führte dann zum überraschenden Ausgleich. In
der Nachspielzeit stand das Glück auf Heimbacher Seite, als ein
Ball vom Pfosten quer zur Torlinie wieder in das Feld zurückroll-
te. In den letzten Minuten konnte Heimbach mehrere Stan-
dards nicht nutzen. Damit stand am Ende ein letztendlich ge-

rechtes Unentschieden. Vor Beginn der Winterpause steht noch
eine Nachholbegegnung zu Hause gegen die Sportfreunde
Winden auf dem Spielplan.

Vorschau: Sa., 2.12., Nachholspiel, 14.30 Uhr: SVH – SF Win-
den.

Kürzlich traten sowohl die zweite Mannschaft der Luftgewehr-
Schützen als auch die dritte Mannschaft der Luftpistolen-Schüt-
zen zu einem Wettkampf in den eigenen Räumlichkeiten an.

In beiden Disziplinen werden 40 Schuss aus zehn Metern Ent-
fernung abgegeben. Jeweils die besten drei Schützen kommen
in die Mannschaftswertung.

Die Schützen der zweiten Luftgewehr-Mannschaft konnten
nicht an ihre Leistungen aus den letzten beiden Wettkämpfen
anknüpfen und verloren gegen die Schützen aus Biederbach
mit 1023:1042 Ringen. In die Mannschaftswertung kamen Rolf
Reif (343 Ringe), Johannes Kühl (342) sowie Georg Maurer (338
Ringe).

Die dritte Luftpistolen-Mannschaft empfing die zweite
Mannschaft aus Kiechlinsbergen. Die Köndringer waren völlig
chancenlos und mussten sich mit 940:1025 Ringen geschlagen
geben. Beste Schützen waren Markus Rippolz (317 Ringe), Ger-
hard Herr (315) und Monika Armbruster (308).

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehen für Jugendliche dienstags um 18.30 Uhr sowie für Er-
wachsene dienstags um 19 Uhr und sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

b FC Teningen (FCT)

Wichtiger Sieg in Gundelfingen

b FV Nimburg (FVN)

Kantersieg zum Jahresabschluss

b Sportverein Heimbach (SVH)

Remis im ersten Rückrundenspiel

b Sportschützenverein Köndringen

Zwei Niederlagen am dritten Wettkampftag

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Karate soll Spaß machen und gleichzeitig eine gute Basis für die
Förderung von Talenten bieten. Kinder müssen sich entfalten
können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablonen ge-
presst werden. Es entsteht gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter im Karate kein Gruppenzwang und Leistungsdruck.
Der Karateunterricht konzentriert sich auf die sozialen Fertig-
keiten der Kinder sowie auf ein modulares Arbeiten an der Ba-
lance,Koordination,Fitness,derBeweglichkeitundvielesmehr.
Karate bietet den Kindern die Möglichkeit, sich individuell zu
entwickeln und zu selbstbewussten jungen Menschen in allen
Bereichen des Lebens zu werden. Das Karate Team Wiesler legt
Wert auf ein auf Motivation aufgebautes System, einen klaren

Nach einer erfolgreichen Sommersaison war ein Teil der Schü-
lerleichtathleten des TuS Teningen bei den Crossläufen in der
Regio am Start.

Beim Lauf in Riegel gab es mit Robin Heise bei den Schülern
M 8 und Marco Lipp bei den Schülern M 13 zwei Siegläufer aus
den TuS-Reihen. Ebenfalls einen Podestplatz erlief sich Jonas
Walliser bei den Schülern M 14 – beim Lauf über 3.000 Meter lief
er im Ziel auf Platz zwei ein. Diana Ehret verfehlte mit Platz vier
bei den Schülerinnen W 11 nur knapp das Siegerpodest. Ian Be-
cker (M 9 / Platz sechs), Jannik Meichelbeck (M 9 / Platz neun)
und Cara Lichy, bei den Mädchen W 9 über 1.000 Meter auf Platz
fünfzehn, vervollständigten einen tollen Auftritt der TuS-
Leichtathleten in Riegel. Mit dabei waren auch Aaron Grabow-
ski und Marlon Heise, die beim Bambinilauf erste Lauferfahrun-
gen sammelten.

Bei der aus fünf Läufen bestehenden Breisgauer Crosslaufse-
rie sind mit Cara Lichy, Robin Heise und Noah Lichy bisher drei
TuS-Schülerinnen und -Schüler an den Start gegangen. Nach
den Läufen in Freiburg-St. Georgen, Endingen, Gundelfingen
undWyhlkonnteRobineinmalPlatzeinsunddreimalPlatzzwei
bei den Schülern M 9 für sich verbuchen. Cara – ebenfalls bei al-
len vier Läufen am Start – hat als beste Platzierung bei den Schü-
lerinnen W 8 den sechsten Platz zu Buche stehen. Noah (M 13)
war in Endingen und Gundelfingen am Start und lief dort auf
die Plätze drei und sieben. Dreimal am Start – dreimal Platz 1 bei
den Frauen W 40 – das sind die Ergebnisse von Diana Heise, die
ebenfalls für die TuS-Farben an den Start ging.

Die Crosslaufserie wird mit dem Lauf in Pfaffenweiler am 16.
Dezember abgeschlossen.

Die erfolgreichen Läufer.

und verständlichen Unterrichtsaufbau, der den Kindern auch
außerhalb des Karate ein Gefühl der Stärke und Sicherheit ver-
mittelt.

Eltern berichten, dass Karate nachweislich Folgendes be-
wirkt: ... eineSteigerungderFitnessundGesundheit ... eineStei-
gerung der Konzentrationsfähigkeit … ein größeres Verant-
wortungsbewusstsein…eineverbessertesozialeKompetenz…
ein verbesserte Sicherheit … eine Verbesserung des Selbstver-
trauen und des Selbstbewusstseins … einen besseren Umgang
und besseres Verhalten mit Gefahrensituationen.

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritte-
ne im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen: 19 bis 20.30 Uhr
Erwachsene ab 15 Jahre.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen: 15 bis
16 Uhr Kids sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr Schüler zehn bis
zwölf Jahre.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen: 15 bis 16 Uhr
Schüler sieben bis zwölf Jahre.

Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefo-
nisch unter 07663 / 6037928.

In diesem Jahr feierten die Partnerstädte Vado Ligure (Italien)
und La Ravoire (Frankreich) ihr 15-jähriges Jubiläum, zu dem
auch die Teninger Partnergemeinde eingeladen wurde sowie
die Judoabteilung des TuS Teningen. Es machten sich rund 20 El-
tern und Judoka der Judoabteilung des TuS Teningen mit Ver-
tretern der Gemeinde und des Deutsch-Französischen-Vereins
auf den Weg nach La Ravoire. Schade war nur, dass außer den
Judoka, einer Familie vom Tennisclub und einem Vertreter vom
Gewerbeverein keine anderen Vereine für dieses Wochenende
Zeit fanden. Ebenfalls schade war, dass beim Jubiläumstreffen
keine Judoka von Vado Ligure angereist waren.

Nach der Ankunft und einem kleinen Empfang ging es dann
für einen Teil der Gäste ins Internat zur Übernachtung und für
die restlichen ins Hotel. Nach dem Frühstück am nächsten Mor-
gen ging es zur Stadtbesichtigung nach Chambery. Nach dem
Mittagsimbiss stand das erste gemeinsame Judotraining auf
dem Programm. Nach dem freudigen Wiedersehen einiger be-
kannter und einiger neuer Gesichter hatten alle viel Spaß im
Training. Nach dem Abendessen ließ ein kleiner kultureller Pro-
grammpunkt den Tag ausklingen.

AmSonntagnachdemFrühstück trafensichdieJudokanoch-
mals zum letzten, gemeinsamen Judotraining. Sehr erfreut wa-
ren die Teninger Sportler auch, dass sie ihren Austausch-Gastju-
doka Octave vom letzten Jahr an diesem Jubiläumswochenen-
de auch wieder getroffen haben. Die Zeit ist viel zu schnell
vergangen und die Teninger Gäste machten sich nach dem Mit-
tagsessen auf den Heimweg, wo sie am frühen Abend von ihren
Familien in Empfang genommen wurden.

Ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit an Beate Süt-
terlin von der Gemeinde Teningen, dem Busfahrer für die gute
Betreuung und den Fahrdienst, den Trainern Herbert Strumber-
ger und Herbert Schinköth und den Eltern der Judoabteilung
des TuS Teningen für die gute Betreuung und Begleitung der Ju-
doka.EinweiteresDankeschönanPräsidentJean-LucPeyredieu
und Trainer Florian Helies des Judoclubs La Ravoire für die kurz-
fristige Organisation des Judotrainings vor Ort. Die Teninger Ju-
doka hoffen auf ein baldiges Wiedersehen hier in Teningen, um
gemeinsam ein schönes Wochenende zu verbringen.

b TV Köndringen / Abteilung Karate

Karateunterricht mit Zukunft

b TuS Teningen, Abteilung Leichtathletik

Crosslauferfolge

i Allgemeines

b TuS Teningen, Abteilung Judo

Teninger Judoka zu Gast
beim Jubiläumstreffen in La Ravoire
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Treffpunkt: Freitag 15. Dezember, 13.50 Uhr am Parkplatz
„Treff“. Der Kulturverein veranstaltet eine Fahrt nach Gengen-
bach, um das Rathaus mit dem Gengenbacher Adventskalender
zu besichtigen.

Das historische Rathaus im Schwarzwald wird jedes Jahr vor
Weihnachten zum Anziehungspunkt. Bunt beleuchtet und
kunstvoll verziert verwandelt sich im Dezember das Rathaus in
Gengenbach in das „weltgrößte Adventskalenderhaus“. Jeden
Abend vor dem Fest öffnet sich ein Fenster. Das weltweit einma-
lige Ritual zum Advent ist zur Touristenattraktion geworden,
die hinter den Fenstern ihre Schatten wirft. Damit ihre Stadt
glänzen kann, sitzen der Bürgermeister und seine Mitarbeiter
im Dunkeln. Dieses Jahr erstrahlen Bilder von Andy Warhol,
hauptsächlich frühe Werke aus seiner Zeit als Illustrator in New
York, aus den Fenstern des Gengenbacher Rathauses.

Die Teilnehmer der Fahrt treffen sich um 17 Uhr vor dem Rat-
haus und werden mit einem kleinen Rahmenprogramm auf die
Öffnung des 15. Fensters vorbereitet. Vorher besteht die Mög-
lichkeit, in der historischen Altstadt Gengenbach mit seiner so
stimmungsvollen Beleuchtung zu bummeln, über den Advents-
markt zu streifen, die Ausstellungen zu bestaunen und sich im
Café Dreher zu stärken. Auf dem Rückweg nach Teningen ist
eine Einkehr eingeplant. Die Auswahl des Gasthofes über-
nimmt der Busfahrer und überrascht die Teilnehmer.

Die Kosten für die Fahrt betragen 15 Euro pro Person. Wer an
dem Tagesausflug teilnehmen möchte, kann sich bei Angela
Bußhoff, Telefon 07641 / 9629049 oder E-Mail angela.buss-
hoff@gmx.de anmelden. Anmeldeschluss: 11. Dezember.

Wie in den vergangenen Jahren findet der Basar in der Werk-
realschule Nikolaus-Christian-Sander in Köndringen am Freitag
vor dem 1. Advent von 16.30 bis 19.30 Uhr statt.

In Zusammenarbeit mit den Eltern ist wieder ein umfangrei-
ches Angebot entstanden, in dem wie immer die frisch gebun-
denen Adventskränze und Adventsgestecke den Kern bilden.
Ein Bücher- und Weihnachtsflohmarkt, wo natürlich auch selbst
gebackene Weihnachtsbrötchen nicht fehlen, laden ebenfalls
zum vorweihnachtlichen Bummeln ein. Für das leibliche Wohl
sorgenderschon legendäreApfelpunschunderstmalsauchhei-
ße Würstchen mit Wecken. Schüler der Grundschule bieten ein
kleines Rahmenprogramm.

Organisiert wird der Basar von Karin Rhein zusammen mit
der Lehrerschaft und Schülern. Der Gesamterlös wird über die
„Stiftung Brücke“ dem Schulprojekt in Burkina Faso zugute-
kommen. Gerade in der derzeitigen Situation, in der viele Men-
schen gezwungen sind, aus ihrer Heimat zu flüchten, ist es wich-
tig, einen Beitrag dazu zu leisten, die Menschen dort zu unter-
stützen, wo sie zu Hause sind. Diese Hilfe zur Selbsthilfe trägt
dazu bei, dass die Menschen eine Perspektive in ihrem Land fin-
den und dort bleiben können.

Die Frühschichten für Frühaufsteher starten wieder an diesem
Freitag, 1. Dezember, um 6 Uhr in der Kirche St. Marien.
Jeden Freitag bis Weihnachten geht es mit Liedern und Tex-
ten in den neuen Tag. Anschließend gibt es Frühstück mit fri-
schen Brötchen im Gemeindezentrum. Herzliche Einladung an
alle, die einmal anders in den Tag starten wollen.

Das nächste Repair-Café in Waldkirch findet am kommenden
Samstag, 3. Dezember, in der Zeit von 10 bis 14 Uhr im AWO-
Stüble,Schlettstadtallee9, statt.EhrenamtlicheFachleute repa-
rieren,soweitesmöglich ist,Kleinelektrogeräte,Holzundvieles
anders mehr. Auch die Nähwerkstatt ist in dieser Zeit geöffnet.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich, man kann ein-
fachmitseinenDingenvorbeikommen.Ab13Uhrwerdenkeine
größeren Reparaturaufträge mehr angenommen.

Infos bei: Frank Dehring, Wabe, Telefon 07681 / 47454-52;
Alexander Steck, Wabe, 07681 / 47454-48, und Klaus Laxander,
AWO, Telefon 07681 / 22666.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen an den Mittwochen 6. und 20. Dezem-
ber und an den Donnerstagen 7. und 21. Dezember jeweils vor-
mittags in der VdK-Kreisverbandsgeschäftsstelle, Kaiserstuhl-
straße 3, statt.

Der nächste Sprechtag in Waldkirch findet am 11. Dezember
im Rathaus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten.

Eine vorherige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 /
50449-0 ist erforderlich.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibt folgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern in Frankreich: 9. Dezember Muntzenheim (Termin-
änderung).

b Kulturverein Teningen

Fahrt nach Gengenbach mit dem Bus

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Weihnachtsbasar an diesem Freitag

b Katholische Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen

Frühschichten in der Adventszeit

b Am kommenden Samstag wird wieder repariert

Repair-Café in Waldkirch

b Sprechtage beim VdK im Dezember

Beratung im Sozialrecht

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Der VdK Baden-Württemberg kann bereits auf 70 Jahre der so-
zialen Arbeit, zunächst für Kriegsopfer, alsbald auch für Men-
schen mit Behinderung, Rentner, chronisch Kranke, Pflegebe-
dürftige und Arme zurückblicken. Erste VdK-Orts- und Kreisver-
bände entstanden schon 1945. Viele weitere örtliche
VdK-Gruppen nahmen in den Jahren 1946 bis 1948 ihre Arbeit
als Interessenvertretung dieser Menschen und als Helfer in so-
zialen Angelegenheiten auf. 2017 gibt es denn auch etliche 70-
Jahr-Feiern mit Ehrungen von Gründungsmitgliedern.

Heute gehören dem VdK allein in Baden-Württemberg rund
225.000 Mitglieder jeden Alters an. Die circa 1.250 Orts- und
Kreisverbände bieten diesen Menschen viel geselliges Vereins-
leben mit Ausflügen und Veranstaltungen. In 35 VdK-Service-
stellen im Land können ratsuchende Mitglieder auch professio-
nellen VdK-Sozialrechtsschutz erhalten. Unter www.vdk-ba-
wue.de finden sich Adressen und Sprechzeiten, zudem viele
weitere Informationen zum umfangreichen Serviceangebot.

Auch der VdK-Ortsverband Teningen wird am 14. De-
zember 70 Jahre alt. Dies wird bei der Jahresversamm-
lung am 26. Januar 2018 gewürdigt werden.

Ab 1. Januar 2018 steigen in der Pflegebranche die Mindestlöh-
ne auf 10,55 Euro pro Stunde im Westen und 10,05 Euro in den
neuenBundesländern.DiesbeschlossdiePflegekommissionder
Bundesregierung. Bis 2020 sollen weitere Anhebungen auf
11,35 Euro (West) und 10,85 Euro (Ost) folgen. Die Verantwort-
lichen hoffen, dass die Pflege-Mindestlöhne ein Beitrag zur
Qualitätssicherung in Pflegeberufen sind. Davon betroffen sind
rund 900.000 Beschäftigte, die in Einrichtungen der Pflege be-
ruflich tätig sind. Für Beschäftigte, die beispielsweise in Privat-
haushalten von pflegebedürftigen Menschen arbeiten, gilt der
allgemeine gesetzliche Mindestlohn.

Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg
lässtsichauchverschenken,beispielsweisezuWeihnachten.Ge-
schenkgutscheine für die zwölfmonatige Mitgliedschaft mit al-
len Rechten kann man für den Jahresbeitrag von 72 Euro (36 Eu-
ro für Partner und für Menschen U 35) erwerben. Unter
www.vdk-bawue.de finden sich diverse Weihnachtsmotive der
Gutscheine zum Auswählen. Danach ist die Onlineanforderung
für die einjährige Mitgliedschaft auszufüllen. Der Schenker
mussdannnurauf „Absenden“klickenunderhält vonderStutt-
garterLandesgeschäftsstelleeineRechnungüber72oder36Eu-
ro. Nach Eingang dieses Betrags bekommt der Schenker den
Gutschein sowie die Beitrittserklärung zum Verschenken. Wer
keine Möglichkeit der Onlinebestellung hat, kann sich telefo-
nisch an Mitarbeiterin Inge Pfeil (0711 / 61956-22) wenden.

Einfache Kreistänze, choreografiert von Wilma Vesseur, stim-
men inStilleundBeschwingtheiteinaufdasAdvents-undWeih-
nachtsgeschehen zur Musik des Weihnachtsoratoriums, das so –
innerlich und äußerlich bewegend – in einer neuen Dimension
erfahrenwerdenkann.TänzerischeVorkenntnissesindnichter-
forderlich zu dieser Veranstaltung, die am kommenden Sonn-
tag, 3. Dezember, stattfindet von 15 bis 18.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius unter der Leitung von Monika Battmer,
die auch die Anmeldungen entgegennimmt bis zum morgi-
gen Donnerstag, 30. November , Tel. 07641 / 43557.

Was bedeutet Liturgie überhaupt? Welche ökumenischen For-
men werden bereits praktiziert? An diesem Abend will man ins
Gespräch kommen über Liturgie in Geschichte und Gegenwart
sowie die eigenen Erfahrungen mit unterschiedlichen Liturgi-
en. Dabei soll auch Verbindendes und Trennendes zwischen rö-
misch-katholischer und evangelischer Konfession bedacht wer-
den.

Neben einer kurzen liturgie-theologischen Einführung er-
wartet die Teilnehmer auch zahlreiche Beispiele gelebter und
gefeierter Ökumene aus der Praxis. Referentinnen sind Pfarre-
rin Dr. Irene Leicht und Isabelle Molz, Pastoralreferentin und
Doktorandin der Liturgiewissenschaft. Beginn ist um 19.30
Uhr (!) am Montag, 4. Dezember, im evangelischen Ge-
meindehaus, Hebelstraße 2a, Emmendingen.

Vor über 45 Jahren lernte Ulf Wild Bottingen kennen, und er
brauchte nicht lange, um seine Frau zu überzeugen, dass dieses
Dorf am Nimberg ihre Heimat werden solle. In der Weinberg-
straße 7, mit herrlichem Blick auf den Breisgau, feierten sie ihre
Goldene Hochzeit zusammen mit zwei Kindern und vier Enkeln.

Nach Bottingen kam Ulf im Rahmen seiner Tätigkeit als Ver-
triebsbeauftragter für Baden für den größten deutschen Stahl-
händler, den er von Freiburg aus vertrat. In Freiburg haben sie
auch geheiratet und dann auch in Gundelfingen und Bötzingen
Südbaden lieben und schätzen gelernt.

Eisen und Stahl haben immer eine sehr wichtige Rolle in bei-
der Leben gespielt, haben sie sich doch überdies in diesem Kon-
zern, wo sie als gelernte Sekretärin gearbeitet hat, kennenge-
lernt. Diesen Beruf hat sie, nachdem die Kinder dann flügge wa-
ren, bis zur Rente ausgeübt. Geboren sind beide - er 1940 und
sie 1944 - weiter nördlich, an der Bergstraße beziehungsweise
im Lahntal.

Große Entfernungen mögen die Jubilare, was man schnell
begreift, wenn man erfährt, dass sie nach Erreichen des Renten-
alters mit dem Wohnmobil im Jahr vier bis fünf große Reisen
machten, nach Sizilien und in ganz Europa und bis zum Nord-
kap. Als Verbundenheit mit der Gemeinde begreifen die Jubila-
re ihre langjährige Zugehörigkeit zum Musikverein Nimburg-
Bottingen, in den sie gleich mit dem Einzug vor 45 Jahren ein-
getreten sind. Gerne engagiert sich Marianne auch im Teninger
Rebay-Haus.

Ulf und Marianne Wild haben Glückwünsche vom Ministerprä-
sidenten erhalten, die Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlot-
ter verlas.

b Der Ortsverband informiert

Auch im Herbst VdK-70-Jahr-Feiern

2018 höhere Mindestlöhne in Pflege

VdK-Mitgliedschaft verschenken

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Tänze und Gebärdenmeditationen zum
Weihnachtsoratorium von J.S. Bach

Gemeinsam feiern? Möglichkeiten und
Grenzen der Liturgie in der Ökumene

b Überzeugte Bottinger seit 45 Jahren

Ulf und Marianne Wild feierten
ihre Goldene Hochzeit
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Das Geheimrezept für ein aktives Alter ist nicht spektakulär.
Aber dafür kann es fast jeder anwenden. Vergangenen Diens-
tag fand die Semester-Abschlussstour der Gesundheitswander-
ungenunterdemMotto „Beweglichkeit für lebenslangeFitness
im Alltag“ statt. Dieses Gesundheitsprogramm des Teninger
DRK powert das Herz-Kreislauf-System, stärkt die Knochen und
die Wirbelsäule, fördert die Ausdauer und trainiert die grauen
Zellen.BeidenphysiotherapeutischenÜbungen inderTeninger
Allmend wird die Leistungsfähigkeit gestärkt, dies trägt dazu
bei, die körperliche und geistige Mobilität zu erhalten. Studien
von Freiburger Forschern zeigen, dass regelmäßige Aufenthal-
te im Wald eine heilsame Wirkung haben.

„Neben der Bewegung geht es uns im DRK auch um das Mit-
einanderundumGemeinschaft“, erklärteKurtArmbruster, zer-
tifizierter Gesundheitswanderführer. Gesundheitswandern
senkt den Blutdruck merklich, das Herz schlägt messbar ruhiger
und die Muskeln entspannen sich. „Mit unserem Bewegungs-
programm „Gesund wandern“ unterstützen wir den Men-
schen, gesund zu bleiben.

Die Teilnehmer genossen die Gesundheitswanderungen im Teninger Allmendwald.

Die rund 20 Teilnehmer waren mit Spaß und Neugier bei der
Sache“, so Armbruster. Umfangreiche Informationen aus erster
HandgabesvonArmbrusterunteranderemüberdieschützens-
werten Lebensräume bedrohter Tier- und Pflanzenarten. So der
Eisvogel, der Hirschkäfer, der Mittelspecht, verschiedene Fle-
dermausarten, die Gelbbauchunke, die Wildkatze und durch
seine Fließgewässer auch noch das Bachneunauge. Mit rund
1.400 Hektar ist die Allmend eines der letzten Relikte mit beson-
derer Bedeutung am südlichen Oberrhein, was Flora und Fauna
betrifft, und somit ein Refugium besonders bedrohter Pflanzen
und Tierarten. Der Wald besitzt noch einen großen Anteil an
Baumarten wie Eichen, Erlen, Eschen und Buchen und bedrohte
Insekten und Tierarten. Die Teilnehmer um Kurt Armbruster
wollen den Wald erleben und das mit allen Sinnen. Was die Teil-
nehmer wahrnehmen, ist leicht zu beschreiben: „Glück, wir
kommen gerne wieder zur nächsten Gesundheitswanderung.“
SchließlichkamaberauchbeiderAbschlusstourdieGeselligkeit
mit einem gemeinsamen Mittagessen im „Kartoffelhof“ nicht
zu kurz. Im Namen der Teilnehmer bedankte sich Walter Hettich
aus Reute für die sehr gut gestalteten Gesundheitswanderun-
gen.

Kontakt: Leiter des DRK-Arbeitskreises Gesundheitswan-
dern, Kurt Armbruster, Telefon 07641 / 47559.

Am vergangenen Samstag wurden sechs Mitglieder des FC Te-
ningen beim Ehrentag des SBFV in Merzhausen für das Ehren-
amt geehrt. Paul Flösch, Karl-Heinz Fischer, Heinz Hodel, Karl-
Heinz Wolfsberger, Rinald Busse und Thomas Rösner wurden
für ihre langjährige Zugehörigkeit im FCT-Bautrupp und den
zahlreichen Arbeitsstunden, die sie unter anderem beim Bau
vom Kunstrasenplatz, Vereinsheim Panorama, Gaststätte Kar-
toffelhofundumdasFriedrich-Meyer-Stadion investiert haben,
geehrt.

Die Verbandsehrenurkunden wurden ihnen vom Bezirksvor-
sitzenden Arno Heger und vom Ehrenamtsbeauftragten Bruno
Trenkle vom SBFV in einer kleinen Feierstunde überreicht.

Von links nach rechts: Bezirksvorsitzender vom SBFV Arno
Heger, Karl-Heinz Wolfsberger, Rinald Busse, Heinz Hodel,
Thomas Rösner, Karl-Heinz Fischer und Paul Flösch.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Wandern: Gesundheit mit Wohlfühlfaktor

b FC Teningen (FCT)

Sechs Mitglieder des FCT
wurden beim Ehrentag des SBFV geehrt
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Die Mitglieder vom Ortsverband Köndringen-
Malterdingen haben bei der Hauptversammlung
ihren gesamten Vorstand für zwei Jahre wieder-
gewählt.VorsitzendebleibtdemnachRosaWald-
raff, ihr zur Seite stehen 2. Vorsitzender Erich
Kanzinger, Schriftführerin Brigitte Rüssel, Rech-
nerin IlseGrafmüller,FrauenvertreterinRosmarie
Lehmann und die Beisitzer Aribert Rüssel, Karl-
Heinz Ruthkowsky, Bernd Bergmann, Helga
Bergmann.

BrigitteRüssel ließdasabgelaufeneGeschäfts-
jahr noch einmal Revue passieren. Zusammen mit
den festen monatlichen Angeboten wie Sing-
kreis und EDV-Kurs für Senioren wurden insge-
samt 48 Veranstaltungen und Unternehmungen
verschiedenster Art angeboten. Zusätzlich wur-
de auch Hilfestellung beim Ausfüllen verschie-
denster Unterlagen gegeben, Geburtstags- und
Neumitgliederbesuche getätigt oder Terminver-
einbarungen für eine Beratung durch den Sozial-
rechtsreferenten vom Bezirksverband Südbaden
vermittelt.

Auch im kommenden Jahr wird es wieder ein
reichhaltiges und interessantes Jahresangebot geben, vor al-
lem weil der Sozialverband VdK, Ortsverband Köndringen-Mal-
terdingen, zusätzlich auch noch auf ein 70-jähriges Bestehen
zurückblicken kann. Ulrich Timm vom Kreisverband Emmendin-

gen lobte nicht nur die ehrenamtliche Arbeit im Ortsverband,
sondern zeichnete für zehnjährige Mitgliedschaft Rainer Lapp,
Rosmarie Lehmann, Willi Lehmann und Reinhard Scheerer mit
dem silbernen Treueabzeichen aus.

Erich Kanzinger (2. Vorsitzender), Ulrich Timm (stellvertretender Kreisvorsit-
zender), Rosmarie Lehmann, Reinhard Scherer, Willi Lehmann und Vorsitzende
Rosa Waldraff (v.l.).

Der evangelische Kindergarten Regenbogen in Nimburg betei-
ligte sich am 17. November mit einer großen Leseaktion am
Deutschen Vorlesetag. Der Kindergarten befand sich dabei in
guter Gesellschaft, waren doch bundesweit fast 175.000 aktive
Leser unterwegs. Bereits zum 14. Mal hatten Die Zeit, Stiftung
Lesen und die Deutsche-Bahn-Stiftung zur Teilnahme aufgeru-
fen.

Zwischen 8 und 13 Uhr haben Eltern, Omas, Tanten und Gäste
aus verschiedenen Kinderbüchern vorgelesen. Höhepunkt des
Tages war die Leseaktion der 2. Klasse der Antoniter-Grund-
schule Nimburg, die in Begleitung ihrer Lehrerin Frau Adam da
waren. Zehn Schüler lasen dabei abwechselnd den Kindergar-
tenkindern die Geschichte „Donnerwetter Jonathan“ vor; da-
bei wurde auch so manche Erinnerung an die eigene Kindergar-
tenzeit aufgefrischt. Aber nicht nur im speziellen Vorleseraum
herrschte Betriebsamkeit, sondern auch ins zusätzliche, liebe-
voll hergerichtete Lesezimmer konnten sich die Kinder zurück-
ziehen, um sich in Ruhe in ein ausgewähltes Bilderbuch zu ver-
tiefen.

Zur Verabschiedung erhielten die Eltern noch jeweils eine
Textrolle mit Sprüchen über die Bedeutung des Lesens und der
Bücher.

Ziel dieser Aktion war, Begeisterung für Bücher und das Zu-
hören / Lesen zu vermitteln, dies ist den Lesepaten sicherlich ge-
lungen. Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass
es ein gelungener Vorlesetag war.

Am 10. November war es soweit: Der alljährliche Martinsumzug
in Köndringen fand unter reger Beteiligung statt. Um 18 Uhr
versammelten sich zahlreiche Eltern und Kindern am „Triebel-
bahnhof“. Nachdem einige Lieder unter Begleitung der Win-
zerkapelle angestimmt wurden, gab Sankt Martin persönlich
den Startschuss zum Laternenumzug, indem er seinen Mantel
teilte. Selbstverständlich geschah das Spektakel stilecht zu
Pferd.

Mit Laternen und Gesang ging der Umzug in Richtung Schul-
gelände. Dort angekommen, durften sich die Wanderer am La-
gerfeuer aufwärmen und eine Vielzahl kulinarischer Köstlich-
keiten genießen. Für die Erwachsenen stand Glühwein bereit
und die Kinder konnten sich am Kinderpunsch erfreuen.

Alles in Allem lässt sich sagen, dass der Martinsumzug wie im-
mer ein voller Erfolg und ein Höhepunkt für Köndringen gegen
Ende des laufenden Jahres war. Dieses Event zeigt die enge Ver-
bundenheit der Köndringer Bevölkerung mit ihrer Schule.

Herzlichen Dank an die Winzerkapelle Köndringen, an die
Freiwillige Feuerwehr Köndringen, an den Kindergarten, an
den Elternbeirat für die Organisation und an die Eltern fürs
Spenden der Leckereien.

Besonderer Dank an die Spenderinnen und Spender der
Wein-undSaftspenden,besondersanMetzgereiEisele,Dorfbä-
ckerei Ritter, Weingut Mößner-Burtsche und WG Köndringen.
Ein großes Dankeschön auch an alle Besucher, die die Schule je-
des Jahr durch ihre Teilnahme unterstützen.

b VdK-Ortsverband Köndringen/Malterdingen

Alle Vorstandsmitglieder für weitere zwei Jahre in ihren Ämtern

b Evangelischer Kindergarten Nimburg

Kinderbücher im Mittelpunkt

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

„Mit Ross und Reiter“
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„Volkstrauertag kann auch jetzt am Totensonntag sein“, sagte
Pfarrer Andreas Ströbele bei der Gedenkfeier und Kranznieder-
legung in Landeck. Man wollte wie allgemein üblich den Volks-
trauertag mit einem Gottesdienst beginnen, deshalb war die
Gedenkfeier und Kranzniederlegung erst jetzt am Totensonn-
tag möglich, da nicht jeden Sonntag ein Gottesdienst in Land-
eck stattfindet.

Pfarrer Ströbele widmete seine Predigt der Gefahr des Ver-
gessens, der Apathie, es einfach um sich herum geschehen zu-
lassen. Das war auch der Konsens der Ansprachen bei der an-
schließenden Kranzniederlegung beim Landecker Mahnmal
nach dem Gottesdienst.

Trotz des eiskalten Windes versammelten sich die Gottes-
dienstteilnehmer vor dem Bürgerhaus bei der Burgruine, um
gemeinsam den Opfern und Toten beider Weltkriege zu geden-
ken. Aber auch, um der Gefahr des Vergessens entgegen zu tre-
ten, wie es sowohl Pfarrer Ströbele und Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker in ihren Ansprachen als eine berechtigte Er-
kenntnis an die Vergangenheit in Betracht zogen. Für beide ist
der Volkstrauertag kein Relikt der Vergangenheit, sondern in
seiner Ermahnung an Frieden und Achtung vor dem Leben im-
mer noch aktuell. Das beweisen die alltäglichen grausamen Bil-
der aus vielen Teilen der Welt. Nur die gegenseitige Würde und
Toleranz können ein stabiles Fundament für Frieden und Frei-

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und Peter Weiß vom
VdK legen am Mahnmal zum Gedenken der Toten einen Kranz
nieder.

Die Gedenkfeier war gut besucht.

heit sein. Das gilt für die großen Krisengebiete in der Welt, aber
auch für Europa, denn alles beginnt zunächst relativ früh, sagte
Hagenacker bei der Kranzniederlegung.

Für den VdK-Ortsverband Landeck legte Peter Weiß eben-
falls einen Kranz nieder. Die Gedenkfeier wurde vom Musikver-
ein Mundingen musikalisch begleitet.

b Die Gefahr des Vergessens

Gedenken am Totensonntag in Landeck



22 TENINGER NACHRICHTEN 29. November 2017

„Musikverein trifft Chor“ war der Titel des Jubiläumskonzerts
des Musikvereins Nimburg-Bottingen anlässlich seines 90-jähri-
genBestehensamvergangenenSamstagabend inderNimberg-
halle in Nimburg. Konzertpartner war der Gemischte Chor der
Chorgemeinschaft Nimburg-Bottingen.

Die Nimberghalle war in ein festliches Gewand gehüllt: Steh-
tische mit weißen Hussen, Kerzen, gedämpftes Licht, bezau-
bernde Dekoration aus Naturmaterialien, auf den Tischen Fotos
aus der Vereinsgeschichte und viele alte Instrumente. Im Foyer
gab es eine Ausstellung der Jahrzehnte von 1927 bis heute zu
bestaunen.DasSpeisenangebotstelltemit seinenbadischenTa-
pas und anderen von Musikern selbst zubereiteten Leckereien
etwas Besonderes dar.

Nach der Begrüßung durch den ersten Vorstand Sven Mick
begann der Konzertabend mit den Darbietungen des Jugend-
orchesters unter Leitung von Daniel Holzer. Melodien aus den
Filmen „Harry Potter“, „Star Wars“ und „Die Schneekönigin“
wurden gefühlvoll und mitreißend gespielt. Zoe Reifsteck und
Sofia Metzger sagten die Stücke unterhaltsam an. Carola Mau-
rer ehrte den Jungmusiker Stefan Schoner für sein bronzenes
Leistungsabzeichen. Danach zeigte der Gemischte Chor unter
Leitung von Nadja Schell die große Bandbreite seines Reper-
toires auch an modernen Liedern wie „Applaus, Applaus“ oder
„Tage wie diese“. Das Publikum forderte begeistert eine Zuga-
be. In der Pause fand die Verlosung der Tombola statt, die at-
traktive Preise bot.

Das Konzert des Musikvereins unter Leitung von Harald Am-
berger schloss sich nun an. Auftakt war der schwungvolle
Marsch „Semper Fidelis“, dem die Ehrungen folgten. Sven Mick
verlieh Elena Braun für ihre zehnjährige Mitgliedschaft im Ver-
ein eine Ehrennadel. Fritz Iselin erhielt sogar die Große Goldene
Ehrennadel des Bundes deutscher Blasmusikverbände und die
Goldene Vereinsnadel für seine fünfzigjährige aktive Mitglied-
schaft im Musikverein Nimburg-Bottingen. Dr. Harald Bobeth,
Präsident des Oberbadischen Blasmusikorchesters, hielt eine
ehrende Ansprache, ebenso sprach Heinz-Rudolf Hagenacker,
Bürgermeister der Gemeinde Teningen zum 90. Jubiläum und

überbrachtedieGlückwünscherderGemeinde teningen.Erver-
gegenwärtigte die Ereignisse des Gründungsjahres 1927, dem
gleichen, in dem auch die Comedian Harmonists gegründet
wurden.

Das vielseitige Musikprogramm des Musikvereins wurde mit
dem glamourösen Stück „Opening Night on Broadway“ fortge-
setzt. Sophia Hugenschmidt und Daniel Holzer führten als be-
währtes Duo charmant durchs Programm. Weitere Highlights
wie die Solostücke „Czardas“ mit Martin Bär an der Klarinette
und„CelticFlutes“mitTanjaMaurerundDanielaWalberanden
Querflöten folgten. Den Abschluss bildete das rhythmische
Jazz-Stück „Birdland“.

Ein krönendes Finale des ganz besonderen Abends stellten
die gemeinsam von Musikverein und Chor vorgetragenen Stü-
cke „Conquest of Paradise“ und „Die Gedanken sind frei“. Das
Publikum applaudierte begeistert und ein gemeinsam gesun-
genes „Badnerlied“ beendete den reichhaltigen Konzert-
abend.ZumAusklangdesAbendskonntebeiMusikderDJs „Bä-
renbrüder“ das Tanzbein geschwungen werden.

Fritz Iselin (mitte) wurde für seine 50-jährige aktive Mitglied-
schaft die große goldene Ehrennadel des Bundes deutscher
Blasmusikverbände und die goldene Vereinsnadel verliehen.

Die Kapelle bot begeisternde Musik.

b Toller Konzertabend mit Musikverein und Chor

Jubiläumskonzert des MV Nimburg-Bottingen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Informationen zu leichterem und stressfreierem Lernen ver-
sprach Kinesiologie-Begleiterin Silvia Wormuth, selbst Heimba-
cherin und Mutter von drei Kindern, bei ihrem Vortrag in der
vergangenen Woche im Heimbacher Gemeindehaus. Über das
katholische Bildungswerk hatte sie eingeladen, mehr über Ki-
nesiologie - die Lehre von der Bewegung - und ihre Anwendung
zu erfahren. Christel Stelzer freute sich vor allem über das Inte-
resse der fünf heranwachsenden Männer und vieler Mütter. Mit
anschaulichen Darstellungen per Flipchart und Gehirnmodell
erläutertesie,wieKinesiologiemiteinfachenBewegungsübun-
gen, die zum Teil mit sehr einprägsamen Namen wie zum Bei-
spiel „Denkmütze“, „Gehirnknöpfe“ oder „Denkhörner“ be-
nannt waren.

Schon beim Start in den Morgen mit einfachen kurzen Bewe-
gungsübungen kann man den Körper und vor allem das Gehirn
mobilisieren, um dem Alltagsstress in Schule oder Beruf besser
begegnen zu können. Die sogenannte Brain Gymn - also Gym-
nastik fürs Gehirn - kann man gut zwischendurch in Büro und
Klassenzimmer ausführen. Vor allem Überkreuzübungen hel-
fen, die beiden Gehirnhälften besser zu vernetzen und die Ver-
knüpfungen zu beschleunigen. Doch soll durch Kinesiologie
nicht noch mehr Stress und Beschleunigung erreicht werden,
sondern durch das bessere Funktionieren gerade der Stress ab-
gebaut werden. Denn Stress bedeutet auch Überforderung im
Alltag, der mit dieser Methode mit einiger Übung einfach ent-
gegengewirkt werden kann. Natürlich war Learning by Doing
ein Grundkonzept von Silvia Wortmuths Vortragskonzept, so-
dass die einzelnen Übungen an Ort und Stelle gemeinsam aus-
probiert werden konnten. Mit der PACE-Leiter gab sie jedem
Teilnehmer ein Art Leiter für gutes, stressfreies Lernen an die

Silvia Wormuth eruiert, was gutes Lernen unterstützen kann.

Am Ende des Vortrags das „Hook up“, die Entspannungsübungen.

Hand: Von E wie „energetisch“, das genügend Wasser trinken
beinhaltet, über C wie „Clear“ und A wie „aktiv“ Rubbel und
Bewegungsübungen zählen bis zur obersten Sprosse P wie „po-
sitiv“, bei dem ein Hook up für die nötige Entspannung sorgt.
Mit dem Muskeltest, der nur von einer trainierten Übungsleite-
rindurchgeführtwerdensollte, kannmandieAuswirkungenal-
lein von schlechten und guten Vorstellungsbildern auf die Mus-
kelkraft feststellen.

Als Fazit kann man festhalten: Kinesiologie kann eine gute
Möglichkeit für eine höhere Konzentration beim Lernen und
Arbeiten sein, jedoch keinesfalls als Druckmittel für noch mehr
Leistung herhalten.

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Stressfreies Lernen mit Kinesiologie
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Der Kiwanislauf in Teningen fand im Sommer zum neunten Mal
statt, doch er war der letzte, wie man von Andreas Cordier am
vergangenen Donnerstag erfuhr, als er den Schwanengesang
auf dieses Ereignis singen musste, bei dessen Entstehung er als
Vertreter vom Kiwanisclub Emmendingen entscheidenden An-
teil hatte und sich in die Organisation und Vorbereitung aller
Läufe einsetzte. Er versuchte zusammen mit dem TuS Teningen
und dem DRK-Ortsverein, durch die Umorganisation vor zwei
Jahren und mit neuem Namen – Teninger Sommerlauf (run'fun)
– und Erweiterung des Programmes die Wohltätigkeitsveran-
staltung zu einem attraktiveren Ereignis zu machen. Dieses sei
auch als Fest sehr erfreulich gewesen, meinte Cordier, der in die-
sem Zusammenhang an die gelungene Arbeit des TuS Teningen
fürdiesportlicheOrganisationunddesDRKfürdieVerpflegung
erinnerte und dem Kiwanisclub Emmendingen für die Mitge-
staltung dankte. Jedoch habe die Zahl der Teilnehmer am Lauf
auf niedrigem Niveau stagniert. Im Hauptlauf habe man 200
Leutegezählt.DurchdieTeilnahmederSchulenseienzwarnoch
100 Jugendliche ins Emil-Schindler-Stadion gekommen, doch
sie hätten finanziell zur Veranstaltung nichts beigetragen, son-
dern für ihre Teilnahme noch Prämien für ihre Klassenkassen er-
halten. Doch letzten Endes hätte sich der „Riesenaufwand“
nicht gelohnt und deshalb hätten die Verantwortlichen nach
langer Diskussion und schweren Herzens das Ende des Kiwanis-
laufes beschließen müssen.

Der Erlös der letzten Veranstaltung wurde auch diesmal der
Jugendarbeit in Teningen zur Verfügung gestellt. Einen Scheck
über 2.500 Euro an Anna Siemens vom Kinder- und Jugendbüro
konnteCordierübergeben,derbeiderkleinenFeier imTuS-Ver-
einsheim daran erinnerte, dass in der Summe diese Veranstal-
tungsreihe Kiwanislauf während seiner achtjährigen Existenz
insgesamt 40.000 Euro hätte übergeben können.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker verband seine Dan-
kesworte mit würdigenden Worten für alle Beteiligten. Er be-
dauerte das Ende des Kiwanislaufes. „Der Versuch war klasse“,
meinteHagenacker,derauchdeutlichseineHoffnungaufeinen
Wiederbeginn ausdrückte.

Andreas Cordier übergab im Namen des Kiwanisclubs Emmen-
dingen einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro an Anna Siemens
in Anwesenheit von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
und dem Vorsitzenden des TuS Teningen, Markus Birmele.

In beneidenswerter Frische konnte Inge Tausch in Nimburg in
der Otto-Lilienthal-Straße 11 am 21. November ihren 85. Ge-
burtstag feiern. In dieser Wohnung wohnt sie seit 30 Jahren und
braucht keinerlei Hilfe. Das Staunen über die außergewöhnlich
gute körperliche Verfassung verliert sich, wenn man erfährt,
dass die geborene Freiburgerin bis zur Rente immer körperlich
gearbeitet hat und dafür sorgte, dass das Kepler-Gymnasium
sauber war, und auch beim FC hat die Jubilarin geputzt. Sie be-
gründet ihrengutenZustandauchmitvielenWanderungen,die
sie mit einer Wandergruppe aus Freiburg-Kappel erfüllt hat. 30
Jahre lang seien sie regelmäßig jede Woche etwa 20 Kilometer
gewandert, gerne im Elsass. Auch heute marschiert sie noch re-
gelmäßig fünf Kilometer.

Als Inge Wendelgaß wurde sie in Freiburg-Haslach geboren.
Dort hat sie auch geheiratet und zwei Kinder großgezogen, die
für Enkel sorgten, die leider weit weggezogen sind. Auch ist sie
seit drei Jahrzehnten Witwe, doch ihr Sohn wohnt bei ihr und
auch ihre Schwester aus Freiburg macht wöchentlich einen gro-
ßen Besuch in Nimburg.

Inge Tausch und Fritz Schlotter.

Der Ortsverband Teningen konnte Anfang November mit Jutta
Ottinger das 300. Mitglied begrüßen. Dies ist auch ein Zeichen
des kontinuierlichen Zuwachses und zeigt einmal mehr, wie
sehr der VdK im sozialen Bereich notwendig und gefragt ist.

b Der Kiwanislauf ist Vergangenheit

Andreas Cordier verkündet das Ende

b Viele Wanderungen hielten sie fit

Inge Tausch wurde 85

b VdK-Ortsverband Teningen

VdK gratuliert …

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Wenn wir weiterhin eine lebenswerte Gesellschaft haben wol-
len, sollte nicht immer nur die Rendite im Vordergrund stehen.
Doch leider istdieRealitäteineandere, immerwenigerwirdsich
an den Bedürfnissen der Menschen orientiert. Dies betrifft ins-
besondere auch zunehmend ältere Menschen, für die sich in der
schnelllebigen Zeit ihr Lebensumfeld gravierend verändert.
KeineEinkaufsmöglichkeitenmehr inunmittelbarerNähe,eine
Post oder Bank sucht man auch vergebens und einen Arzt oder
eine Apotheke gibt es ebenfalls vielerorts auch nicht mehr.

Eine Busfahrt, ein Einkaufsbummel, Geldabheben, ein Arzt-
besuch oder ein Rezept einlösen ist für einen gesunden motori-
sierten Menschen kein Problem. Anders sieht es zunehmend für
unsere älteren Mitmenschen aus, die weder motorisiert mobil
sein können oder generell in ihrer Beweglichkeit eingeschränkt
sind. Viele der ehemals gewohnten innerörtlichen Strukturen
stehen im Nahbereich nicht mehr zur Verfügung, sie sind
schlicht und einfach Opfer der Rentabilität geworden.

Darüber hat man sich auch beim Leitbild für Heimbach Ge-
dankengemacht.AngeregtdurchdenArbeitskreisJugend,Kin-
der, Familie und Senioren, hat dessen Vorsitzende Christel Stel-
zer, der Caritasverband Emmendingen und der Krankenpflege-
verein Teningen, am Freitagabend in das Gemeindehaus St.
Gallus interessierte Bürger eingeladen, um über eine geplante
Nachbarschaftshilfe zu informieren. Hildegard Weis vom Kran-
kenpflegeverein Teningen, die die Moderation der Informati-
onsveranstaltung leitete, konnte sich nicht nur über einen voll-
besetzten Veranstaltungsort freuen. Ihre Freude galt auch Uwe
Zimmer als Pflegedienstleiter im Seniorenzentrum Bürkle-Blei-
che und Silke Zimmer vom Caritasverband Emmendingen, die
sich bereit erklärten, über die formalen Erfordernisse zum Auf-
bau und der Struktur einer Nachbarschaftshilfe zu informieren.

Die Nachbarschaftshilfe soll eine engagierte Antwort auf
den steigenden Hilfebedarf alter, kranker oder behinderter
Menschen sein, die sich oftmals alleinstehend nicht mehr selbst
helfen können. Insbesondere, weil sie nicht mehr in der Lage
sind, ihren Haushalt in vollem Umfang allein zu führen. Die an-
gebotene Hilfestellung soll aber auch Angehörige unterstüt-
zen, um sich einmal eine Auszeit zu gönnen. Man will damit er-
reichen, dass die Menschen weiterhin in ihrem gewohnten Um-
feld wohnen und leben können.

Dabei geht es nicht um pflegerische Unterstützung, da diese
nur von den Fachkräften der Pflegedienste geleistet werden
kann, sondern um soziale Kontakte, hauswirtschaftliche Hilfe,
Einkaufen, Begleitgänge oder auch um Bedürfnisse wie Vor-
lesen oder einen einfachen Spaziergang.

Da der Caritasverband Emmendin-
gen bereits bestehende Angebote hat
und viel organisatorische wie logistische
Erfahrung in diesem Bereich vorweisen
kann, verfügt er auch über die nötigen
formellen Voraussetzungen, um in Ko-
operation mit dem Krankenpflegever-
ein die Betreuung vor Ort zu arrangie-
ren. Dabei soll der Krankenpflegeverein
hauptsächlich als ortsbekannter An-
sprechpartner agieren, sei es für diejeni-
gen, die die Hilfe in Anspruch nehmen
wollen, oder auch für interessierte frei-
willige Helfer.

Die organisierte Nachbarschaftshilfe
ist ein anerkannter Dienst des Caritas-
verbandes und wird verwaltungsmäßig
über ein Organisationsbüro angeboten.
Damit die freiwilligen Helfer und Helfe-
rinnen sowohl während ihrer Tätigkeit
als auch bei Haftungsschäden keinen
Nachteil für ihr Engagement in Kauf

Silke und Uwe Zimmer vom Caritasverband Emmendingen und Hildegard Weis vom
Krankenpflegeverein Teningen informieren über den Aufbau einer Nachbarschaftshilfe
in Heimbach.

nehmen müssen, sind sie über den Caritasverband versichert.
FernerwerdendieFreiwilligenmitentsprechendenSchulungen
unterstützt und erhalten für ihre Tätigkeiten eine Aufwands-
entschädigung.

Diese beträgt für Betreuungstätigkeiten 9 Euro pro Stunde
und bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten 11 Euro. Zuzüglich
der Bearbeitungs- und Verwaltungskosten des Caritasverban-
des werden dem Hilfesuchenden für die Betreuungstätigkeiten
13EuroundentsprechendbeihauswirtschaftlichenTätigkeiten
15 Euro berechnet. Da der Caritasverband ein anerkannter Trä-
ger der freien Wohlfahrtspflege ist, kann er im Fall eines vor-
liegenden 1. Pflegegrades bis zu 125 Euro direkt mit der Kasse
abrechnen. Selbstverständlich stehen die angebotenen Hilfen
für alle Menschen unabhängig von ihrer Konfession zur Ver-
fügung.

Wer Hilfe benötigt oder sich als freiwilliger Helfer oder Hel-
ferin engagieren will, kann sich an Hildegard Weis, Telefon
07641 / 54454 oder per E-Mail an hildegardweis@gmx.de wen-
den, oder aber auch an Silke Zimmer vom Caritasverband, die
ebenfalls gerne berät; Telefon 07641 / 9214-602, E-Mail: sil-
ke.zimmer@caritas-emmendingen.de.

b Nachbarschaftshilfe für Heimbach

Ein Leitbild für Heimbach
präsentiert ein erstes Ergebnis



26 TENINGER NACHRICHTEN 29. November 2017

�����������������������
���
�����	���������������
������
�����
�������������������������������������������
������

���������������������������������
���
���������	��������������

�����������������������������
���������
�������������������������	�������������������������
����������������
���������������������
�������������
���������������������������������
���������������� ��������������

����������������������������

������������������

��������������



29. November 2017 TENINGER NACHRICHTEN 27



28 TENINGER NACHRICHTEN 29. November 2017



29. November 2017 TENINGER NACHRICHTEN 29

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Mi., 29.11., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht. Do., 30.11., 14.30
Uhr: Frauenkreis, Bastelnachmittag. Sa., 2.12., 9.30 bis 12 Uhr:
Kinder-Kirchen-Treff im Gemeindehaus. So., 3.12., 1. Advent, 10
Uhr: Gottesdienst mit den Kindern und Erzieherinnen des Kin-
dergartens Villa Kunterbunt, anschließend Kirchkaffee. Mo.,
4.12., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 6.12., 15 Uhr: Konfir-
mandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 3.12., 1. Advent, 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di.,
5.12., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 1.12., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
2.12., 10 Uhr: Krippenspielprobe. So., 3.12., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrer Andreas Ströble. Di., 5.12., 14.30 Uhr: Frauen-
kreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
Das Pfarramt ist in der Zeit vom 24.11. bis einschließlich
6.12. geschlossen. Pfarrer Halberstadt ist unter der oben ge-
nannten Telefonnummer erreichbar.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 30.11., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 3.12., 10 Uhr: Familiengottesdienst zum 1. Advent
mit den beiden Kindergärten (Prädikant Dieter Sprich); kein
Kindergottesdienst. Mo., 4.12., 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im
Gemeindehaus Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon
07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bü-
cherei. Di., 5.12.: 10.20 Uhr Abfahrt in Bottingen und 10.30 Uhr
Abfahrt in Nimburg zum Ausflug in den Europa-Park; 14 Uhr:
Handarbeitskreis. Mi., 6.12., 14.45 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; 20 Uhr: Singkreis (Weihnachtsfeier). Telefon für Fahr-
dienst: 3590 (AB benutzen).
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 30.11., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 1.12., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet); St. Marien, 6
Uhr: „Frühschicht im Advent“, anschließend Frühstück im GZ.
Sa., 2.12., St. Gallus, 14 Uhr: Feier der Goldenen Hochzeit von
Hildegard und Hermann Lehmann (Vikar Striet); St. Marien,
18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz), anschließend „Eine-
Welt-Verkauf“ im GZ. So., 3.12., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe
mitdemKids-und-Teens-Chor (PfarrerRochlitz);18Uhr: „Klang-
schalenmeditation“ im GH (BW Heimbach). Di., 5.12., St. Gallus,
16.30Uhr:ÖffentlicheKatholischeBücherei (KöndringerStraße
7); 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton Götz-Halle (BW
Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heim-
bach). Mi., 6.12., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heim-
bach). Do., 7.12., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30
Uhr: Hl. Messe als Roratemesse (Pfarrer Rochlitz).
Bitte die Homepage www. kath-Emmendingen.de beach-
ten.

Frühschichten im Advent
Um den Tag mal in Stille zu beginnen und sich bei besinnlichen
Texten und Liedern auf die Geburt Christi einzustimmen, finden
während der Adventszeit Frühschichten statt. St. Bonifatius:
jeweils donnerstags (7., 14. und 21. Dezember) um 6 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus. St. Marien:
jeweils freitags (1., 8., 15. und 22. Dezember) um 6 Uhr, anschlie-
ßend gemeinsames Frühstück im GZ.
Als Familie Rituale im Advent entdecken
Advent und Weihnachten können für unsere Familie eine „hei-
lige Zeit“ werden: eine Zeit der Freude, der Erwartung, der tie-
fen Begegnung miteinander und mit Gott. Dazu tragen Rituale
bei, feste Bräuche, die wir miteinander gestalten und erleben.
Herzliche Einladung an Eltern mit ihren Kindern, gemeinsam
mit anderen Familien Möglichkeiten zu entdecken, wie diese
wunderbare Zeit für alle reich und unvergesslich werden kann.
Auch wer im vergangenen Jahr bereits dabei war, ist herzlich
willkommen – es gibt auch ein vertiefendes Angebot, die Zusa-
ge von Weihnachten für das eigene Leben neu zu erschließen.
Die Veranstaltung findet im Gemeindezentrum St. Johannes,
Schillerstraße 16, am kommenden Samstag, 2. Dezember, von
14.30 bis 16.30 Uhr (Beginn mit Kaffee, Kaba und Kuchen) statt.
Es freuen sich Monika und Stefan Gnädinger, Stefanie und Oli-
ver Orth.
„Wege im Advent“ Konzert der JoHoneys am kommen-
den Samstag, 2. Dezember, in St. Bonifatius
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“, die Motette von J. Christian
Bach fürgemischtenChorundOrchesterwecktdieSinnedesPu-
blikums für die beginnende Adventszeit. Lyrik und Prosatexte
stimmen im Wechsel mit Adventsgospeln und Weihnachtslie-
dern das Publikum aus verschiedenen Perspektiven auf die Ad-
ventszeit ein. Ein Mix aus verschiedenen Musikstilen unter-
streichtdenPerspektivwechselvondenklugenJungfrauen,den
drei Königen oder den Engeln, die sich auf den Weg machen,
den König zu suchen. Sie finden im Licht („A light will be there“)
das Kind bei einem zärtlichen Wiegenlied.
Die „JoHoneys“, der Frauenchor von St. Johannes, und der Frei-
burger Chor „Pro Vocal“ werden auf ihren Wegen durch den
Advent vom Streichorchester Peter und Paul aus Freiburg-St.
Georgen begleitet. Die Leitung hat Birgit Schill. Beginn 18 Uhr,
Eintritt frei, Spende erbeten.
Tänze und Gebärdenmeditation zum Weihnachtsorato-
rium
Am kommenden Sonntag, 3. Dezember, von 15 bis 18.30 Uhr,
veranstaltet das Ökumenische Bildungswerk einen Nachmittag
mit einfachen Kreistänzen zum Weihnachtsoratorium von J.S.

Bach. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Anmeldung bis
30. November bei M. Battmer, Telefon 07641 / 43557.
Rorate-Messe am 7. Dezember in St. Marien und am 9. De-
zember in St. Bonifatius
ZumfestenBrauchtumimAdventgehörendiesogenanntenRo-
rate-Messen. Diese besonderen Gottesdienste werden in der
Adventszeit bei Kerzenschein gefeiert.
AmDonnerstag,7.Dezember,um18.30Uhr inderKircheSt.Ma-
rien und am Samstag, 9. Dezember, um 7 Uhr in der Kirche St.
Bonifatius, findet jeweils eine Rorate-Messe im Kerzenschein
mit Pfarrer Herbert Rochlitz statt. In St. Bonifatius hat die
Frauengemeinschaft die Gestaltung übernommen und lädt alle
ein, an dieser Feier teilzunehmen. Dort kommen anschließend
alle Gottesdienstteilnehmerinnen und -teilnehmer mit dem
Pfarrer noch zu einem gemeinsamen Frühstück im Pfarrsaal zu-
sammen.
Traditionelles Adventskonzert der Sängerrunde Hoch-
berg am 10. Dezember
Unter dem Motto „Nun sei uns willkommen“ singen die Sänger-
runde Hochberg, Boni EM, Daniela Sauter de Beltré (Sopran),
Daniel Biel (Bariton) und der Kinderchor „SingLabor“ der
Grundschule Windenreute klassische und moderne Advents-
und Weihnachtslieder aus aller Welt. Die Leitung hat Hans
Aerts. Beginn 17 Uhr, der Eintritt ist frei.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 3. bis 8.12.: So., 3.12., 11 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl.Mo.,4.12.,20Uhr:Hauskreis, Info:07663/9125050.
Di., 5.12., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 6.12., 19 Uhr: Teenkreis.
Fr., 8.12., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8,statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt. Die Neuapo-
stolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21, lädt dazu
herzlich ein. Infos unter www.nak-freiburg-offenburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.
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